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Aus Suche nach der
„ Sfölto "

.

Aur unverbürgte Nachrichten .
Die Unternehmen der Flieger .

m . Berlin , 2g . Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

,
'tung.) Das völlige Ausbleiben jeder Nachricht von der Nord -

Expedition des General Nobile seit Freitag nachmittag beschäf-
'8t olle Welt und gibt ror allem ' den Gerücht . mackern ständig Ge-
Einheit , unkontrollierbare Nachrichten hinauszuposaunen . Jetzt
?>rd wieder die Oefsentlichkeit mit der Botschaft ausgeregt , ein
^ bbenfänger hätte bei Amsterdam , einer Polarinsel , eine funken -
." ^graphische Nachricht d- r „Jtalia " aufgefangen , die allerdings so
^ tiimmelt gewesen wäre , daß man sie nicht ausdeuten könne ,
^ bst wenn die Nachricht sich bestätigen sollte , ist damit für die Ret -

der Hilfsexpedition gar nichts getan .

NNach
wie vor ist man voller Zweifel darüber , was dem Luft -

eigentlich widerfahren ist. Man hat versucht , aus der Richtung
in den kritischen Tagen wehenden Stürme die mutmaßliche Flug -

. Mung festzustellen , wenn das Luftschiff ohne Motorenkraft sich
°>terbewegi haben sollte .

Danach könnnte die „Jtalia " bis nach Sibirien abgetrieben
worden sein,

^Äicherweise in eine der Gegenden , die um diese Jahreszeit noch'cht von den wandernden Bewohnern der Tundren aufgesucht
^ den.

4 Wenn es gelungen ist . das Lustlchiff vor einem Absturz zu be-
,

"Men . so besteht unmittelbare Lebensgefahr für die Besatzung
°6> nicht . Die mitgeführten Borräte an Lebensmitteln sollen so

schlich sein , das? die Mitglieder der Expedition sich dreißig Tage
K wahren können .
. öilfsexpeditionen konnten bisher noch nicht ausgesandt werden ,
^ -.Spitzbergen und seine Umgebung sich in schweren Schneestürmen

Mr '' nfcet .

L $ U. Newyork , 29. Mai . Auf Roosefield startete der Flieger Sa -
zum Flug über Sposane nach Point Barrow , von wo er sich auf

L 5 Suche ach der „Jtalia " begeben wird . Sabelli äußerte vor dem
liiiV ' cr ' ci ier daß der „Jtalia " nur auf dem Luftwege
r gebracht werden könne.
^ TU . Oslo , 2g . Mai . (Funkspruch.) Der norwegische Flieger
^ °how -Holm ist am Dienstag um 11 Uhr vom norwegischen Flug -
, 'en Horten kommend in Tromsö gelandet , wo er sich mit seinem
^SZeug nach Spitzbergen einschiffen wird .

Auf der Amslerdam-Insel nolgelandel ?
^ TU. Oslo , 29. Mai . Nach einer Funkmeldung aus Kin ^sbay
iei» » Citta de Milano " einen Funkspruch von der „Jtalia " auf -
jlflBen haben , nach dem das Luftschiff auf der Amsterdam -
« W notgelandet sein soll.

AZas Robbensänger berichten .
. * Verlin , 29. Mai . Wie aus Kingsbaq berichtet wird , hat der

der Amsterdam - Jnsel befindliche Robbenfänger der „Citta di
mitgeteilt , daß er in der Nacht zum Sonntag um 10 .19 Uhr

^ liummelte Signale eines Notsenders aufgefangen habe . Die
^.

'
anlage des Robbenfängers fei noch in derselben Nacht durch

jjji außer Betrieb gesetzt worden , sodaß erst heute wieder Funl -
hätten ausgesandt werden können .

>> Da auch ein östlich von Spitzbergen befindlicher Robbenfänger
| l' Snale gehört haben will ,

^ chnet man in Kingsbay mit der Landung der „ Jtalia " im
i nördlichen Spitzbergen ,
[ij die Mannschaft des Luftschiffes in Anbetracht des dort befind -
^ n Wildes längere Zeit leben könnte .

Große Sorge in Rom.
^ Tu. Rom , 29. Mai . An die zuständigen Stellen werden nach
MR,?? 1 von allen Seiten Anfragen über das Schicksal der „Jtalia "
>>t, . Achtet. Der König hat angeordnet , ihn über den Stand der
^ ^ sarbeiten auf dem Laufenden zu halten . Die Königin hat
Kirrl Hofdamen der Gattin des Generals Nobile ihre
k . Gliche Hoffnung auf die Rückkehr des Nordpolfliegers aus -

Ia 5Ten . Auch der Papst hat um sofortige Verständigung auch
Kn «

^ ersucht , sobald Nachrichten von Nobile vorliegen . Die
m nung in ganz Italien ist umso größer , als man sich sagen mutz,

Tagc vergehen können , ehe Meldungen von den ausge -
50 Rettungsexpeditionen vorliegen können .

Berlins Empfang fllr die Nordpolflieger.
Berlin , 29. Mai . (Funkspruch.) Die amerikanischen Nord -

iji eflet WilkinS und Eyelson verlassen am Mittwoch um
^ Kopenhagen und treffen um 16 'A Uhr mit dem Großflugzeug

auf dem Flughafen Tempelhof ein . Dort werden sie von
^ ftp chsbehörden empfangen und zum Kaiferhof geleitet werden ,

5 als Gäste der Reichsregierung absteigen . Am Mittwoch abend
Aero - Klub ihnen zu Ehren ein Essen . Reichspräsident von

' ." bürg empfängt sie am Donnerstag mittag .
6 findet eine Festsitzung des Aero - Klubs im Preußischen
^ att , auf der sie einen Vortrag über ihren Flug halten

Noch 46 Phosgen -Kranke.
Harburg , 29. Mai . Dem Städtischen Krankenhause sind seit

a ,
S t ° 8 noch weitere elf an Phosgenvergiftung erkrankte Per -

pl ? Niedergeorgswerder zugeführt worden , so daß die Gesamt -
Harburg eingelieferten Kranken 115 beträgt . Zurzeit be-

&J! i no^ 46 Kranke im Krankenhause . Vom Polizeipräsidium
.ute auf verschiedene Anfragen bin bekannt aeaeben tinb nnifiS1®1» (ft

'
i verschiedene Anfragen hin bekannt gegeben , daß nach

« litt »^t.
Qt^ *en ^es

. städtischen Gesundheitsamtes Nahrungsmittel .'si(hx? r7 ?ssen Öas in Berührung gekommen sind , nicht als gesund -
üblich zu betrachten sind.

Forkdauer der Demonstrationen
in Belgrad .

Zehn Studenten schwer verletzt.
TU . Belgrad , 29. Mai . Nach den italienfeindlich . n Kundgebungen

am Pfingstmontag , die von der Polizei bald zerstreut wurden , kam
es in den späten Nachtstunden zu neueUichen Kundgebungen . Die
auf dem Heimwege begriffenen Studenten wurden daraus vor dem
vom König kürzlich gestifteten Studentenheim von der Polizei ange -
griffen . Die Studenten flüchteten in das Studentenheim , die Polizei
folgte ihnen jedoch auch dorthin nach und lieferte den Studenten mit
blanker Waffe ein förmliches Gefecht . Dabei wurden

zehn Studenten schwer und 26 leicht verletzt.
Die Studenten zogen sich dann nach dem 1 . Stockwerk des Heimes
zu ' ück , während sich die Polizisten auf die Straße begaben . Hierauf
griffen die Studenten die Polizei und herbeigeeilte Gendarmerie -
truppen vom ersten Stockwerk aus mit Wurfgeschossen an . Als solche
dienten sämtliche Einrichtungsgegenstände . Die Gendarmerie ant -
wartete darauf mit einem Steinbombardement und zert ümmerte
sämtliche Fenster des Studentenheimes . Die Studenten riefen der
Polizei ^u : „Ihr Mörder , ihr Mörder der Jugend , ihr Sklaven
Musiolims , wir ziehen aus dem Studentenheim aus , ihr seid Königs -
mörder .

"

Die italienisch -siidflawifche Spannung .
1'

. Belgrad , 2g. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )
Der südslawische Gesandte in Rom , R a k i c . stattete heute dem
Staatssekretär im Auswärtigen Amt . G r a n d i . einen Besuch ab
und überreichte ihm eine schriftliche Protestnote der südslawischen
Regierung wegen anrisüdslawischer Kundgebungen in Zora . Rakic
stellte fest, daß diese Demonstrationen gerade setzt sehr ungelegen
kämen , wo die südslawische Regierung bestrebt sei , das Freundschafts -
Verhältnis zu Italien zu vertiefen .

Wieder ein schweres
Aulvbusunglück .

20 Personen verletzt.
TU . Essen , 29. Mai . Am Dienstag morgen stürzte bei Kettwig

ein mit 27 jungen Mädchen besetzter Autobus , der sich auf einer
dreitägigen Ausflugsfahrt befand , beim Ausweichen eines anderen
Autos eine Brückenböjchu . g hinunter . Alle jungen Mädchen wurden
verletzt . Darunter sieben schwer. Auch der Autobusführer erlitt
schwere Verletzungen .

Kochwasser der Donau.
TU . Wien , 2g, Mai . Infolge der Regengüsse der letzten Tage

sind die Zuflüsse der Donau derart gestiegen , daß in der Nacht zum
Montag die Donau aus ihren Usern trat . Am rechten Dona .iufer
sind die Blkdeanlagen stromaufwärts unter Wasser gesetzt woiSin .
Am Montag haben zwei junge Mädchen auf einem Ausflug durch
das jäh ansteigende Hochwasser den Tod gefunden . Auch die Gebiete
an der Ostbahnstrecke Melk bis St . Valentin wurden durch das
plötzlich hereinbrechende Hochwasser stark in Mitleidenschaft gezogen .
St . Valentin ist rings von Wasser umgeben . In den Straßen der
Stadt stand das Wasser teilweise so hoch , daß es durch die Fenster
in die zu ebener Erde gelegenen Wohnungen eindrang . Infolge des
Hochwassers waren verschiedene Eisenbahnlinien gefährdet . Der
Berliner D -Zug , der planmäßig gegen Ig Uhr vormittags in Wien
eintreffen sollte , wurde in St . Valentin aufgehalten und über Linz
nach Wien geleitet , wo er erst in den Abendstunden eintraf .
Freitag Abreise der deutschenVölkerbnndsdelegalion

* Berlin , 29. Mai . (Funkspruch.) Am Freitag begibt sich die
deutsche Völkerbundsdelegation nach Genf . Sie besteht diesmal aus
Staatssekretär von Schubert , Ministerialdirektor Gaus ,
Ministerialrat D i r ck s e n , Gesandter F r e y t a g sowie Legation ^ -
rat v . T w a r d o w s k i .

Ein Fehlspruch im Kaag.
Liquidiertes Eigentum

und Dawesplan .
Keine Anrechnung des Erlöses .

m . Berlin , 29. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die deutsche Regierung hat auch bei ihrem zweiten Versuch , vor
dem Haager Schiedsgericht die Verrechnung der Entschädigungen an
die Auslandsdeutschen auf die Daweszahlungen zu erwirken , einen
vollen Mißerfolg erzielt . Das Gericht hat sich auf den Standpunkt
gestellt , daß auch nach dem Inkrafttreten des Dawesabkommens

die Zahlungen , die an die entwurzelten Ausländsdeutschen ge-
macht worden find, nicht aus unsere Jahresrate gutgeschrieben

werden können .
Die Begründung fllr dieses Urteil ist rein formal - juristisch ! sie

geht davon aus , daß die Dawessachverständigen bei der Schätzung
des vorhandenen deutschen Vermögens das beschlagnahmte Eigentum
der Auslandsdeutschen nicht als Aktivwert gebucht hätten und daß
infolgedessen die Zahlungen , die zur Zeit daraufhin erfolgten , uns
auch nicht angerechnet werden können . Dagegen läßt sich nicht nur
nach der juristischen Seite mancherlei sagen . Zunächst einmal steht
noch die Tatsache fest, daß der Dawesplan die Gesamtheit aller von
Deutschland zu leistenden Zahlungen , ganz einerlei , aus welcher
Quelle sie stammten , festlegen sollte , um eine Maximalhöhe zu
schaffen , über die hinaus Deutschland nicht herangezogen werden
könnte . Durch die beiden Urteile des Schiedsgerichts ist diese Be -
stimmung umgangen ! - inmal dadurch , daß Deutschland nach dem
Versailler Vertrag verpflichtet ist. die enteigneten Auslandsdeutschen
zu entschädigen , zum anderen aber auch dadurch , daß durch diese
Urteile geradezu ein Anreiz gegeben wird , in den Ländern , in denen
die Liquidation des deutschen Eigentums noch nicht durchgeführt
worden ist, sie jetzt schleunigst in Gang zu setzen , weil eben infolge
der Nichtanrechnung auf die Jahresrate diese Länder dadurch eine
Erhöhung der Summe herauspressen , die sie von Deutschland zu er -
halten haben . Anders ausgedrückt : die Daweszahlungen sind pro -

zentual auf die einzelnen Siegerstaaten umgelegt . Wenn jetzt etwa
Rumänien und Polen die Liquidation des deutschen - Eigentums
rücksichtslos durchführen , erhalten sie mehr als im Dawesplan vor -
gesehen ist, ohne daß sie dafür irgendwelche Verpflichtungen üb «" ''
nehmen .

Das sind Gesichtspunkte , die in dem Haager Schiedsspruch nicht
hinreichend berücksichtigt sind , die aber nach unserer Meinung ein
anderes Urteil geradezu bedingt hätten . Deutschland ist jetzt in
der Zwangslage , daß es den Verzicht auf - die Liquidation durch
Handels - oder wirtschaftspolitische Zugeständnisse erkaufen muß . die
sich ungünstig in unserer Wirtschaftsbilanz auswirken , daß aber trotz-
dem die Dawesverpflichtungen in voller Höhe weiterlaufen .

Die Auslandsgefchädigten aber selbst müssen mit den kargen
Sätzen vorlieb nehmen , die ihnen aus unserer finanziellen

Zwangslage heraus Reichstag und Regierungen anbieten .
Der Besserungsschein , der ihnen gerade mit Rücksicht auf das Haa -
ger Urteil ausgestellt war , ist zu einem wertlosen Stück Papier ge-
worden und das ist menschlich vielleicht das bedauerlichste , denn
schließlich bedeuten die verdrängten Auslandsdeutschen doch auch
einen Aktivposten in unserer Weltbilanz . Sie sollten mit dieser
Enschädigung ihre Existenz wieder aufbauen und dadurch nicht nur
sich selbst wieder einen Unterhalt schaffen , sondern auch die deutsche
Ausfuhr erhöhen helfen , ohne die ein Ausgleich unserer passiven
Handelsbilanz gar nicht möglich ist.

Ein französisches Flugzeug
in die Zufchauermenqe geskiirzl.

TU . Paris , 2g. Mai . Einen tragischen Ausgang nahm der von
der Vereinigung der Zivilslieger Frankreichs am Psingstsonntag ver -
anstaltete Flugtag in Orly bei Paris Bei dem Landungswettbe -
werb raste ein Marineflugzeug in die Menschenmenge Insgesamt
wurden dreizehn Personen verletzt , von denen acht
schwerere Verletzungen davongetragen haben sollen . Ein Verle ^̂ -
verstarb bei der Uebersührung in das Krankenhaus .

Slresemanns Urlaubspläne .
m . Berlin , 23 . Mai . (Drathmeldung unserer Berliner Schriftlei -

tung . ) Das Befinden des Reichsaußenminister bessert sich nur sehr
langsam . Wahrscheinlich wird es noch Wochen dauern , bis er das
Bett verlassen kann . Die Aerzte haben darauf bestanden , daß er sich
dann einen längeren Erholungsurlaub nimmt . Er wird sich diesem
Verlangen auch fügen und auf zwei bis drei Monate nach dem Süden
vermutlich nach Aegypten gehen müssen . Es ist aber kaum damit zu
rechnen , daß er vor Mitte Juli so weit hergestellt ist, daß er die Reise
antreten kann . Immerhin besteht die Hoffnung , daß er körperlich
kräftig genug ist. um wenigstens vom Bett aus an den Verhandlun -
gen um die Regierungsbildung mitwirken zu können .

Da Mitte Juli ohnehin der Reichstag in die Ferien geht und sich
bis zum November vertagt , würde ja dann auch die Möglichkeit für
einen mehrmonatlichen Urlaub gegeben sein . Allerdings bestand ur¬
sprünglich wohl die Absicht , aus der Tagung des Völkerbundes im
September das Thema der Rheinlandräumung anzu -
schneiden . Ob sich dieser Plan ausführen läßt , wenn Dr . Stresemann
so lange im Süden ist , wird sich aus der allgemeinen politischen Kon -
stellation ergeben und wird vornehmlich wohl davon abhängen , wie
P o i n c a r e . sich. z>u der künftigen Gestaltung der deutsch- franMschen
Beziehungen stellt .

Eine folgenschwere Ausschreitung.
L .N . Halle , 29. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Der zweite Pfingstfeiertag endete hier mit einer schweren Ausschrei -
tung . Als auf der Rabeninsel die Lokale infolge Massenandrangs
kein Bier mehr ausschenken konnten , weil es ausgegangen war ,
wurden die drei Brüder Hansen gewalttätig gegen einen Wirt .
Zwei Beamte der Schutzpolizei grifen ein , wurden aber zu Boden
geschlagen . Die Brüder entrissen ihnen die Seitengewehr « und
Gummiknüppel , schlugen auf sie ein und höhnten die am Boden
liegenden Beamten : „Nun zieht doch Eure Pistolen , wenn Ihr
könnt .

" Einem der Beamten gelang es sich einen Moment freizu -
machen und seine Pistolen zu ziehen , sowie zwei Schüsse abzugeben .
Einer traf den aus ihm liegenden Karl Hansen tödlich , der zweite
Bruder Wilhelm Hansen wurde so schwer verletzt , daß er sofort ins
Krankenhans gebrach » werden mußte . Der dritte Buder konnte von
den Beamten dann überwältigt werden .

T .U . Warschan , 2g. Mai . Eine Windhose vernichtete das pol -
nische. Dörfchen Stoloviee im Kreise Stolocy bei NowogrAdak . 12g
Gebäude brachen völlig zusammen oder wurden davongetragen .
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Französische Quertreibereien.
Die Aussichten des Friedenspakles .

f .ti . Paris , 2g . Mai . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Wenn Staatssekretär Kellog der Anschauung sein sollte , daß die
neue Note in der Paktsrage , die er den fünf Großmächten zusenden
will . Frankreich dazu veranlassen könnte , auf seine Vorbehalte zu
verzichten , so wird er durch die Pariser Presse, die im Austrag des
Quai d 'Orsay handelt , rasch eines besseren belehrt werden. Man
erklärt ausdrücklich , daß Frankreich auf seine Defbnswallianzen nicht
verzichten wolle, nur in der Form könnte es vielleicht ein gewisses
Entgegenkommen beweisen , doch müsse zugestanden werden, dah
es sosort seine volle Handlungsfreiheit erlange , gegen jede Macht
Krieg zu führen , die einen Krieg beginnen sollte . Dieses Recht
leitet Frankreich aus der Völkerbundsakte und aus seinen Allianz-
vertragen ab ; außerdem aber beharre Frankreich mit großem Nach-
druck darauf , daß der Pakt nicht nur öon den Großmächten, sondern
auch von Frankreichs Trabanten unterzeichnet werden müsse. Diese
müßten das Recht bekommen , den Pakt gleichzeitig mit den Groß-
mächten zu unterzeichnen. Der „Temps" möchte glauben machen ,
daß diese französische Forderung von Kellogg bewilligt werden könnte .
Das Vlatt gibt sich natürlich keiner Täuschung darüber hin , daß
diese französischen Bedingungen unannehmbar sind : es trifft Vor¬
sorge , Amerika die Schuld zuzuschieben , wenn Frankreich an dem
Pakt nicht teilnehmen könnte.

Kalllose Verleumdungen.
F.H. Paris , 29. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Wenn es Poincarös Wunsch ist . wie ihm ergebene Zeitungen be-
haupten , daß die deutsch-sranzösische Annäherung gefördert werden
soll , so wird er in erster Linie die Anordnung treffen müssen , daß
Pariser Blätter , die seine Politik unterstützen, nicht unaufhörlich
gegen Deutschland hetzen. Das Hamburger Unglück kommt diesen
außerordentlich gelegen, um die unbegründetsten Verdäckitig .ingen
auszusprechen, weil sie Vorwänd « brauchen, um die Behauptung
auszustellen, daß Deutschland gegenwärtig den Giftkrieg vorbereitet .
Den „Temps " konnte die Hamburger Katastrophe nicht überraschen,
weil das Blatt angeblich seit langem wußte, was sich in Deutschland
ereigne. Schon seit langem bilde die Reichswehr einen Staat im
Staate , sie habe unter Mißachtung der Friedensverträge und des
Locarnopaktes die Mobilisierung des deutschen Volkes vorbereitet .
Die I .E . Farbenindustrie bereite einen genauen Plan vor , am ihre
rasche Umstellung in Kriegszeiten zu ermöglichen .

Folgen der französischen Slabilisierungspläne
F.H . Paris , 29. Mai . (Drahtmeldung unsere« Berichterstatters .)

Die Pariser Börse erlebte heute neuerlich einen schweren Kurssturz ,
den zweiten innerhalb kurzer Frist . An der Börse verbreitete Ee-
rächte wollen wissen , daß die Stabilisierung des Franken , die man
für die erste Julihälfte erwartete , infolge von Unstimmigkeiten, die
im Kabinett Poincars herrschen sollen , neuerlich verschoben worden
war « . Die Anhänger einer weiteren Aufwertung des Franken sollen
mit aller Zähigkeit daran festhalten , daß der Franken nicht zu
keinem gegenwärtigen Kurs stabilisiert werden dürfe , während der
Gouverneur der Banque de France mit seinem Rücktritt gedroht
haben soll , wenn eine weitere Aufwertung stattfinden würde . Die
Börse scheint diesem Gerücht Glauben geschenkt zu haben und daraus
erklärt sich die scharfe Baisse, die heute eintrat .

Besprechungen über die Frankenslabilisierung
TU . Rom , 29. Mai . Der Generalgouverneur der französischen

Bank . Moreau , und der Vizegouverneur Rist hatten mit dem
ialienischen Finanzminister eine längere Besprechung. ? n Finanz -

r - eisen verlautet , daß die Verhandlungen die Durchführung der
Frankenstabilisterung aus Eoldbasi» betrafen .

Mussolinis Bruder verunglückt .
* Verlin , 29. Mai . (Funkspruch .) Wie die Blätter aus Rom

' lden . stieg ein Auto , in dem sich Mussolinis Bruder . Arnolds
' ussolini , mit seiner Frau befand, bei Cesena mit einem anderen

uiomobil zusammen. Arnoldo Mussolini erlitt erhebliche Kopf-
r rletzungen , seine Frau einen doppelten Schlüsselbeinbruch .

Berlin— Leningrad in 14 Stunden .
IN. Berlin . 2g . Mai . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung .) Am g . Zum wird das um 23 Uhr auf dem Berliner
Zentralslughafen in Richtung Königsberg startende Großflugzeug
der Deutschen Lufthansa zum ersten Mal Passagiere und die Güter
befördern , die am 7 . Juni irüh 4 Uhr 80 Min . in Königsberg über
Riga und Reoal Anschluß nach Leningrad finden . Die Flugstrecke
nach Moskau und nunmehr auch am 7 . Juni nach Leningrad wird
von der deutsch- russischen Luftverkehrsgesellschaft ( Deruluft ) betrie -
den . Die Reisenden treffen um 6 Uhr 45 Min . in Riga , 9 Uhr 40
Min . in Reoal . lij Uhr 15 Min . , also nach etwa vierzehnstllad gem
Flug unter vollständiger Ausnutzung der Nacht , in Leningrad ein.

Die neue Linie wird im Rahmen des Sommerfahrplanes werk -
tägl ' ch in beiden Richtungen beflogen ! zum Einsatz gelangen deutsche
Verkehrsmaschinen. Dank dieser neuen Verbindung sind auch Lett -
land , Litauen , Estland auf dem schnellsten Wege von Deutschland
aus erreichbar. Mit dem Flugzeug dauert die Reise von Berlin
nach Riga 7 V, Stunden , nach Reoal 10 Stund ' n 40 Minuten und
nach Leningrad l4 Stunden . Der Zeitgewinn gegenüber der Eisen-

bahn beträgt nach Riga 19 Stunden , nach Reval 32 und Leningl»>
.
"ig Stunden . In Reval besteht direkter Anschluß nach Heisings »^
Die Fahrpreise entsprechen etwa den Eisenbahnprcisen erster Klasse
zuzüglich Schlafwagenzuschlag, und betragen ab Berlin bis W
155, bis Reoal 205 , bis Helsingfors 230 und Leningrad 260 <Ä .

Vom olympischen Futzballlurniet
Argentinien- Vereinigte Staaten 11 :2.

Amsterdam, 29 . Mal
Die Argentinier bewiesen in diesem Treffen , daß man sie V

Recht zu den Favoriten des Turniers zählt . Sie gewannen da«
Treffen gegen/die allerdings schwachen Leute der U .S .A . nach
l ' tfbcit, ohne sich dabei voll auszugeben . Als sie einmal ganz an*
sich herausgingen , schössen sie innerhalb von vier Minuten drei Trer
ser . Die -torzahl wäre wohl noch höher ausgefallen , wenn ui$
der baumlange Torhüter der Anierikaner ausgezeichnete Arbeit
leistet hätte . Bei Halbzeit stand die Partie bereits 4 ' 0.

(Den Bericht über das olympische Fußballturnier siehe im
flen Seite 5.)

Japan rechtfertigt sich .
Eine Erklörung an den Völker-
bnni» über das Borgehen inChina

ie. Genf, 29. Mai . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Heute morgen ist in Genf «ine Note des japanischen Vertreters beim
Völkerbund, Tschen Lo , japanischer Botschafter in Paris , eingetroffen,
die als Antwort auf die Anklage der südchinestschen Regierung in
Genf angesehen werden muß. Die Note ist an die Mitglieder des
Völkerbundes lediglich zu Jnformationszwecken weitergegeben worden.

Die umfangreiche Note gibt eine Darstellung der Verhältnisse
Chinas von japanischen Gesichtspunkten aus gesehen . Einleitend
weist sie auf die Greueltaten einzelner kommunistischer Meuterer
der südchinesischen Truppen in den verschiedenen Städten hin . Heute
ist die Lage in China so, sagt die Note,

daß die fremden Bewohner des Landes von den chinesischen
Behörden keinen Schutz mehr fiir ihr Leben und ihr Eigen -

tum erhalten können .
Es war bisher unvermeidlich, daß Japan als Nachbarland Chinas ,
wo zahlreiche Japaner leben, den Umständen entsprechend , den Schutz
des Lebens und der Güter seiner Staatsangehörigen in China selbst
in die Hand nehmen mußte. Als Tschiangkaischek nach dem Norden
vorgerückt sei, habe Japan um die Japaner in Tsinan zu schützen ,
dorthin Truppen entsandt . Trotzdem hätten wieder, wie in anderen
Städten , südchinesische Soldaten japanische Häuser angegriffen und
ausgeplündert . 14 Japaner seien bei diesen Plünde -
rungen getötet worden, darunter auch Frauen . Man müsse es
bedauern , daß die Verhältnisse sich so gestaltet haben , aber die japa -
nischen Truppen seien dadurch gezwungen worden zu den Mitteln
der Gewalt Zuflucht zu nehmen und die Japaner zu schützen . Die
japanischen Truppensendungen hatten lediglich den Zweck, die Ja -
paner zu schützen und stellten

keine Einmischung in die Kämpfe zwischen den Nord - und
Südtruppen

dar . Wenn die plündernden Truppen abgezogen seien, sei es auch
nicht mehr nötig , die Truppenfendungen nach Tsinan aufrecht zu
erhalten .

An diese allgemeine Darstellung der Vorkommnisse in China
schließt sich ein spezialisierter Bericht über die Ereignisse an , durch
die am 2 . Mai die japanischen Truppen veranlaßt wurden in Tsinan
einzumarschieren. Es haben Verhandlungen zwischen dem japanischen
Oberkommando und Tschiangkaischek stattgefunden ; auf Grund der

gegebenen Zusagen haben die Japaner die Verschanzungen im FreB
denviertel aufgegeben. Am 3 . Mai vormittags ist es zu der erste"
gewaltsamen Plünderung der japanischen Häuser gekommen . 3"1
Anschluß daran haben die Japaner angefangen , mit Mitteln de<
Gewalt die Fremdenviertel zu säubern. Die Ja ;»aner haben de"
Rückzug der chinesischen Truppen auf eine Linie von sieben englisch^
Meilen von der Fremdenstadt entfernt , verlangt . Die Chineî
habe» die Einstellung der Feindseligkeiten zugesagt, doch haben I"
dieses Versprechen nicht gehalten und immer wieder Schießerei ^
begonnen, bis die chinesischen Truppen auf 20 Meilen von der Stad>
zurückgetrieben worden sind . Schließlich weist die japanische Regie'
rung die Darstellung der Tötung des Oberkommissars der Sii^
regicrung und die Darstellung von den abgeschnittenen Ohren
Nasen zurück, die sich in der chinesischen Note befanden.

Amerika zieht seine Truppen
ans China zurück.

TU . Peking , 29. Mai . Der hiesige amerikanische Gesandte
der Pekinger Regierung mitgeteilt , daß Amerika seine Truppen a»^
China zurückziehen werde. Der Abtransport soll Ende Juni beginn^
und bereits im Juli abgeschlossen sein . Dieser Schritt wird hier K
ausgelegt , daß Amerika das Vorgehen Japans gegen China m®
zu unterstützen gewillt sei .

Tages -Anzeiger.
(Näheres liehe tm Inseratenteil.)

Mittwoch, den 30. Mai .
Landestheater : Der Bettelstudent , 19'/.—22 '̂ Uhr.
Bad . Lichtspiele , Konzerthaus : Almenrausch und Edelweiß . — 2$

rette ich meinen Nächsten vom Tode des Ertrinkens ? 4 u. V*
Stadtgarten : Konzert der Feuerwehrtapelle . W4—6 Uhr.
Kolosseum : Revue : Große Kleinigkeiten , 8 Uhr.
Kaffee Bauer : Sonderkonzert , Ag Uhr.
Kajfee-Kabarett Roland : Täglich Kabarettvorstellung , 8 Uhr^
Roederer (Korallengrotte ) : Tanzdiele .
Zum Moninger : 1. großes Gartenkonzert .
Wiener Hof : Kabarett und Tanz .
Refidenz- Lichtspiele : Das Fräulein von Klasse 12: Beiprogramm .
Union -Theater : Freiwild .
Atlantik -Lichtspiele: Ein Tag der Rosen im August, da hat

Garde fortgemußt . Willy fährt Auto . Nelly läßt sich entfuhr^
Weltkino : Die Kindesraub « von Arizona : Pat und Patachon

dem Pulverfaß . .
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Der lebende Voltaire.
Zu seinem 15 0. Todestag .

Von

Bernard CJuilleniln .
Voltaire , wie er sich nannte , oder Franxois Marie Arouet . wie

er mit seinem wirklichen Namen hieß , gilt vielen " nmer noch als

respektloser Lästerer und svottsüchtiger Zerstörer Goethe, als Be -
urteilet fremder Größe nicht immer zuverlässig hat ^ el zu diesem
Irrtum beigetragen , indem er Voltaire zwarals ^ höchst-nu ^ter
den Franzosen denkbaren, ihnen gemaßesten Schriftsteller bezeichnete ,
später aber hinzufügte : ..Im Grunde , so Seistreich alles sein mag
ist der Welt doch nicht damit gedient , es laßt firf) ni * ts darauf
gründen " Schon der erste Ausspruch ist von einer bei Goethe er-

staunlichen Oberflächlichkeit. Volta . res Ausmaß als Schriftitellet
ist gewiß überragend , aber der franzosische Geist ist weit davon ent¬
fernt , restlos in ihm aufzugehen. Frankreich hat große Madige
und Pathetiker , wie Pascal und Rousseau, es hat daneben groß>.
Ironiker hervorgebracht, wie Montaigne und Voltaire . Die einen
sind nicht weniger französisch wie die andern . Aus beiden
erst rundet sich das Gesamtbild des geistigen Frankreich,
minder schief ist der Ausspruch, daß sich auf den voltairlanii -h 'n
Geist , also auf den Zweifel , nichts gründen laße Alle «r -chen Er¬
rungenschaften der modernen Welt lassen sich auf den Zlveuel , ihren
Vater , und die voraussetzungslose Forschung, ihre Mutter , zurück -

führen . Wer nichts anrührt , bringt auch nichts zuwege . Voltaires
Wirkung auf seine Zeit und auf die ganze nachfolgende Epoche vis
auf den heutigen Tag war nur darum so betrachtlich, weil et an
vieles gerührt , vieles angezweifelt und viel Eilendes mit über-

legen« Gebärde gestoßen hat .
Das Erstaunliche und für das landläufige Empfinden von heute

fast Unverständliche an der Erscheinung dieses bis zur höchsten Uni¬
versalität vielseitigen Schriftstell rs ist . daß er seine umwalzenden
Wirkungen nicht wie I . I . Rousseau durch Verzauberung der Ge -
müter erzielte , sondern vielmehr intern er — das erst nach ihm Uder-

schätzte Gefühl mit großer Streng « in sein Privatleben verweisend —

einzig und allein mit einem freilich ungewöhnlich ausgerüsteten
Verstände auf die Verständigen unter seinen Zeitgenossen wirkte.
An ihm kann man lernen , daß wichtiger als zaubern können «st :
Zauber brechen können: denn er war einer der nachhaltigsten und
fruchtbarsten Entzauberet der Weltgeschichte . Die Liebhab .' r des
alten Zaubers nennen ihn freilich gerade darum respektlos. ^>n
diesem irreführenden Vorwurf ist Wahres und Falsches bis zur Un -
kenntlichkeit gemischt , denn et setzt , um Gültigkeit beanspruchen zu
können , voraus , daß Respekt ein Wert an sich sei und emer kritischen
Prüfung seines Gegenstandes nicht bedürfe. In Wirklichkeit erman -
gelte Voltaire zwar all demgegenüber des Respektes, was ihm lügen-
Haft und schädlich schien : aber ebenso wahr ist , daß er eine an Fana -
tismus grenzende Ehrfurcht all dem entgegenbrachte, was er erkannt ,
geprüft und für gut befunden hatte . Er gehört zu den großen
Gerechten aller Zeiten . Er war ein entschiedener Gegner der poltet ,
der Leibeigenschaft, der Sklaverei . Er war ein Feind der falschen
Justiz und tatkräftiger Schirmet der Unschuld . Er geizte nicht mit
seiner Person , wenn es galt , einen Calas , einen Sirven zu oertei-di -
ge» . Er «xu groß iu der Uabarmherzigkeit gegenüber allem Ver¬

werflichen und nicht minder groß in der Mildtätigkeit gegenüber den
Bedürftigen . Die Schwächen , die er, wie jeder große und klein«
Mensch , besaß , haben der Menschheit nicht geschadet . Aber die aus
dem Zweifel erwachsenen Tugenden seines von wahrer Humanität
erfüllten Geistes haben der Menschheit mehr genützt als aller Eiser
der scheinbar positiven Gemüter .

Der Voltaire nicht so sehr wesens- als geistoetwandte große
Friedrich, dem die sentimentale , nachgerade zur verheerenden Mode
gewordene Unterscheidung zwischen „Dichter" und „Schriftsteller" noch
nicht das Urteil für geistige Größe getrübt hatte , hat das eigentüm-
liche Verdienst des französischen Schriftstellers besser und richtiger
formuliert als Goethe. ^,n einem seiner ersten Brief « an Voltaire
schreibt er diesem : „In Ihnen vereinigen sich die Eigenschaften eines
großen Dichters mit einer Fülle von Kenntnissen, die unleugbar in
innerem Zusammenhange mit der Dichtkunst stehen , ihr aber erst
durch Ihre Feder dienstbar gemacht worden sind."

Voltairs Werk umfaßt in der Kohler -Ausgabe rund 70 Bände .
Jede Gattung vom kle .nen Epigramm bis zur großen Epopöe, von
der leichtgeschürzten Erzählung bis zur metaphysischen Abhandlung
ist darin vertreten . Die ungemein wertvolle Korrespondenz, die
er mit säst allen Größen seiner Zeit führte , füllt allein 18 Bände .
Ziemlich ungenießbar ist davon heute nur die Mehrzahl der Ge-
dichte , Epen , Dramen und Tragödien , das heißt alles , was Voltaire
in Versen geschrieben hat . Das gereimte Werk ist der schwächste Teil
seiner Produktion , wie es der schwächste in der Produktion Fried -
richs des Großen und jenes ganzen „französischen " Jahrhunderts war .
Um so bedeutender und dauernder ist Voltaires Prosawerk , das
selbst dort , wo längst überholte Zeitsragen behandelt werden , durch
seine geistvolle , pointenreiche, den Verstand immerfort entzückende ,
von der Gefühlsduselei späterer Jahrzehnte noch nicht angekränkelte
Darstellung hinreißt . . Es ist säst immer europäisch dem Denken,
aber ausschließlich französisch der Form nach . Ein Wunder an Le-
bendigkeit und Gegenwart , nach Sprache und Gehalt zugleich sind
vollends jene Werke Voltaires , in denen Gegenstände und Fragen
von bleibendem Interesse behandelt werden, die Mehrzahl seiner
philosophischen Abhandlungen , insbesondere der „ Hictionnaire
phiiosophique "

, seine historischen und gesellschastskritischen Werke ,
und vor allem seine unnachahmlichen Erzählungen . .Candide ' , „ Micro -

mfegas '
, „La princessa de Babylone ' und andere .

Der ernsthafteste Vorwurs , der Voltaire von seinen Gegner»
gemacht worden ist , wird gewöhnlich dahin sotmuliett . daß er die
Idee seiner Zeit mit zwar unübertrefflicher Virtuosität aufgegriffen
und in das wirkungsvollste Gewand gekleidet habe , daß aber , genau
besehen , kein einziger seiner Gedanken von ihm selber stamme . Der
Vorwurs , der von Originalitätswahn nicht ganz frei ist , enthielte ,
selbst wenn er zu Recht bestände , das größte Lob in sich. Denn wenn
es im 18 . Jahrhundert überhaupt eine große Ausgabe sür den Schrift «
steller gegeben hat , so war es diejenige . Iprachgewaltiger Trager
der Ideen seiner Zeit zu sein, den weit vorausgeeilten Zeitgeist
einzuholen , ihm Gestalt und Form zu leihen . Aber der Vorwurf
besteht nicht ganz zu Recht . So hat Voltaire allein auf dem Gebiete
der Geschichtsschreibung e,n unschätzbares Neues geleistet, indem er,
was kein Geringerer als D i l t h e y anerkannt hat . als erster den
Begriff der Kultur in die Geschichte einführte . Und det näm-
liche Dilthey weiß die Größe Voltaires am umfassendsten zu wür -
digen , indem er , ihn mit Racine , Diderot . Lessing , Goethe und
Schiller zusammennennend . von all diesen , also auch von Voltaire
im besonderen, aussagt : : „Diese neuen Menschen sind mehr als
Dichter: indem sie von ihrer geistigen Höhe aus die Zeit beherrschen ,

werden si« in einem umfassAideren, wenn auch nicht höherem Sin » '
zu Lehrern der Menschheit, als die früheren , selbst Shakespeare,

'
waren ." Und darum verschlägt es kaum , wenn Dilthey im nach '
folgenden Absatz seines großräumigen Essais „Das achtzehnte 3 ° ?.,
hundert und die geschichtliche Welt " kritisch hinzufügt , daß Volta '
die Eemütskräfte nicht verstanden habe , welche die Geschichte
wegen. Hier irrt Dilthey , der sein Leben lang das bloße Versteh ,
auf Kosten des Urteilens geübt hat . Voltaire verstand diese Kro > ,
wohl, aber zugleich mißbilligte er, als ein mit der Vernunft K
teilender Geist, die bewogende Rolle, die sie spielen. Es ist h *r „
wie immer die Aufgabe des großen Schriftstellers , uns vom blin°
Gemüt zu erlösen und der sehenden Vernunft willfährig zu
Freilich besteht der Fortschritt des menschlichen Denkens seit
wir « im wesentlichen darin , daß das Gemüt zur Nachtzeit das ^
webe zerreißt , welches die Vernunft tagsüber gesponnen hat .

Carl Friedrich Wiegand : „Die Simulanten ." (UrauffühcU ^
in Baden -Baden .) An einer zeitlich und örtlich in die Zukunft
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legten Handlung , die in einer „Großstadt des Völkerbunds
wird ein Thema von alter Geltung abgewandelte Das Thema ^
Schein- und Trugwelt , die Variation des Sprichworts ^von der ®
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die betrogen sein will . Entsprechend der in utophische Ferne gerw>' »
Zeit ist man so weit , das notwendige Maß von Verstellungs -U .
schul- und systemmäßig nach einer Ausbildung von psychologi !? .^
Raffinement zu lernen . Die Schule dieser Weisheit hat den
Namen „Santa Croee"

. Dr . Josua Khaki ist ihr Vorsteher, er ist *
Exerziermeister der von ihm betreuten Simulanten , die sich , namv
sie sozusagen das Abiturium der Gaunerei abgelegt haben , eine
kömmliche Altersrente erschwindeln, von der eine kette Provision K
ihren Lehrmeister laufend abgeht . Entlarvungen werden von M
extra honoriert , das Rcinfallrisiko ist für ihn gering . Seine 8c®* jf
maxime ist einfach , wie eigentlich das Leben überhaupt , die Welt S ^
nach dem , was man ihr vormacht. Au ? der Bühne des Lebens ^
den Erfolg der vollendete und skrupellose Komödiant Khaki
Ausbeuter der Ausbeuter , er und seine gelehrigen Schüler täm .^ j
die Welt , um nicht von ihr enttäuscht zu werden. In der Unioer!

^^
des Schwindels lernt man alle Finessen des Betrugs so virtuos , ;
mancher an feine Lügen sogar glaubt . Das Spiel der Verstc » ' |
der Gaunerei hat psychologische Reize, es erfordert Intelligenz A
Entsagung , aber neben den prominenten Schwindlern gibt c» ^
die gierig Plumpen , die Kleinen , die nur recht rasch zu ihrer -. ev ;
abendrente kommen wollen. Einmalige Abfindungen besorgt ,h
rissen « Agent , der auch seinerseits die Betrüger betrügt . Es Pj '

jfiJ
'

eigentlich nicht viel in die >em Stück , es werden lediglich aus der ^
gikomischen Schwindelwelt komödienhafte Ausschnitte gezeigt- zjc
dümmer zu stellen , als man ist und dabei doch klüger zu sein
andern , ist nicht einfach , es kann zu komischen Situationen U
Der dritte Akt wartet damit auf , während die beiden ersten vo
blematischen Disputen nicht recht vom Fleck kommen und siw
ähnliche Aktschlüsse selbst unnötige Konkurrenz machen . Es .̂ jb>
kindelt in dem Stück , aber die Neugestaltung des Problems
unklar ; löblich , daß auf abgeschmackte Liebesassären verzichte '
Im ganzen fehlt es an der Durchformung der Elaubhaftigkci ^ ^ ss«

'
Komödienzüge sind da . vermögen, aber das Stück nicht über
zu halten . Das Problem wird zuviel gewälzt , statt lebendig fl* $
Immerhin gab es einen Achtungserfolg : der Dichter konnte
fach zeigen. Dr . R u b e hatte für « ine geschickte Regie und
lung gesorgt, um die sich die Herren S ch m a i und Carl ?
ders verdient gemacht haben.
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BeamIenbeihNsen .
Eine neue Verordnung für Landesbeamle.

Das badische Staatsministerium Hai ein« neue Verordnung überlt e Gswährumg von Beihilfen an badische Landesbeamte , an zuruhe-
Les . tzte Beamte und an Hinterbliebene von planmäßigen Beamten
herausgegeben. Im Falle der eigenen Erkrankung , des Todes , wenn
Familienmitglieder vorhanden sind , und alißerdem für verheiratete
£ni verheiratet gewesene Beamte in Fällen der Ertiankung , der^ burt , des Todes in ihrer Familie können für die aktiven plan - und
Außerplanmäßigen badischen Landesbeamten einschließlich der Beam -

im Vorbereitungs - und Ausbildungsdienst auf Antrag einmaligeBeihilfen gewährt werden . Beamte im Vorbereitungs - und Ausbil -
^ungsdienst kommen im allgemeinen nur in Betracht , wenn sie auswt Staatskasse eine laufende Vergütung beziehen.

Voraussetzung für die Bewilligung einer Beihilfe ist, daß sich der
^ eamte in einer außerordentlichen wirtschaftlichen Notlage befindet,>e nur durch Bewilligung einer Beihilfe behoben werden kann. Ge -
Wien ein Beamter oder seine Familienmitglieder einer Kranken-
jjlse an , so darf eine Beihilfe nur für die Kosten gewährt werden,
Welche die Krankenkasse nicht erstattet , wenn Beamte keiner Kranken-
asse angehören , obwohl sie zum Beitrit zu einer solchen berechtigt

so werden ihre Gesuche so behandelt als ob die Gesuchsteller einer
Krankenkasse angehörten . Zur Familie werden gerechnet die Ehefrau ,•e Kinder , sonstige Verwandte und Verschwägerte, die mit dem ver-
wrbenen Beamten einen gemeinsamen Haushalt geführt? ltben.

Eine Beihilfe kann nur zu solchen tatsächlich bewirkten Auf-
endungen bewilligt werden, die unvermeidbar und in sparsamsten

Denzen gehalten sind , also in Krankheitsfällen , Eeburts - und Todes«" llen . Nicht in Betracht kommen Kosten , die für Nahrung ?- und
^ nußmittel , für kosmetische Mittel , Erstlingswäsche, Ueberführung

Leiche von oder nach auswärts usw . Für laufende Zahnbehand -
wird kein Zuschuß gewährt . Zu den Kosten für Zahnersatz (die

.Münzen der Krankenkasse werden angerechnet) werden für jedenMn höchstens sieben Mark bewilligt . Dauerkrankheiten (z . B.
Jeckjtum , Geisteskrankheit) scheiden aus , sofern nicht eine andere
. rankheit dazukommt oder die Dauerkrankheit außergewöhnliche

(z. B . für Operation ) erfordert . Ein Rechtsanspruch auf
^ Währung einer Beihilfe in den vorgesehenen Fällen besteht nicht .
, 's Beihilfe dürfen bis zu 60 Prozent des nicht von einer Kranken-

!!e ersetzten Teiles beihilfefähiger Kosten gewährt werden, in be-
"deren Fällen bis zu 80 Prozent .

v Tuberkulös Erkrankten kann eine Heilstättenkur bewilligt wer-
/ ?> wenn eine Besserung der Heilung auf andere Weise nicht her-/ 'geführt werden kann. Eine Beihilfe wird nur bis zu vier Mona -
J * bewilligt . Für Badekuren und für Aufnahme in Heilstätten
Sanatorien ) kann eine Beihilfe dem Beamten für seine Person
^ ?nahmsweise gewährt werden und zwar nur in besonders be-«rundeten Ausnahmefällen für eine längere Zeit als für einen Mo-
i? <- Erholungsaufenthalt gilt nicht als Kur . Die Beihilfen für
^ Heilstätten - und Badekuren dürfen höchstens 150 Mark , in
^

°ndersällen bis zu 200 Jl für einen Monat betragen . Von den
.j

5 einmalige Beihilfe bewilligten Beträgen sind keine Cteuerab -
A8e zu machen , da die Beihilfe steuerrechtlich als Unterstützung an -
^ '?hen ist. Die Bestimmungen über die Gewährung einmaliger
^ 'Hilfen finden entsprechende Anwendung auf zuruhegesetzte Be-
^ >e und auf witwen - und waisengeldberechtigte Hinterbliebene
I

* Beamten . Ebenso können ehemaligen Beamten und deren Hin--viieKenen . die laufende Bezüge aus der Staatskasse erhalten , ein-^ >ge Beihilfen bewilligt werden.

Hoffnung der neuen Aukolinie Biihl- Nenweier
29. Mai . Ein lang gehegter Wunsch der Rebgemeinden

Iĵ " elbadens ist heute in Erfüllung gegangen : die neue Postauto -
^ Bühl -Eisenthal -Neuweier konnte dem Verkehr übergeben wer-
W ic Eröffnungsfeier gestaltete sich für die beteiligten Gemein-

angefangen in Bühl , zu einer Art Volksfest. Nachdem sich die/>** Xrt» O " { Cf < <• ~an der Spitze Oberpostrat L ö f f l e r von der Oberpostdirektion'
^ ruhe . Landrat B i l l m a i e r -Rastatt und die Bürgermeister der
finden Bühl , Neuweier usw . in der Weinstube „Grüne Bettlade "

^ , .uhl versammelt und dort ein von der Stadt Bühl gegebenes
Q.

'Wütf eingenommen hatten , wurde um 3 Uhr die Fahrt mit zweiKen Postautos angetreten .
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®chon in Bühl hatte Bürgermeister Dr . E r ü n i n g e r auf die

î
' ichafts - und verkehrspolitische Bedeutung der neuen Autolinie

^ gewiesen . Die Fahrt gestaltete sich inbetracht des herrlichen Akt -
ür ' u einem hohen Genuß . In Affenthal wurden die Fahrt -
'(Ite er Don 061 Eisenthaler Musik abgeholt . In E i s e n t h a l

begrüßte Bürgermeister Harbrecht die Gäste. Ein kleines
^ M) en überreichte einen Blumenstrauß , die Schulkinder sangen ein

■ Vor dem Rathaus ergriff Oberpostrat L ö s f l e r das Wort ,
Wf Grüße der Oberpostdirektion Karlsruhe und des Präsidenten
WMein zu überbringen und die Bevölkerung zu der neuen Linie zu"«wünschen . Während sich die Fahrtteilnehmer im Gasthaus zur
Qn k

" au f6ieltcn . durfte die Jugend , wie es schon die Bühler ge-
^ ^atte . Freifahrten mit den Postautos machen . Dann ging es nachV *Weier , wo sich der Empfang im selben Rahmen abwickelte .

Ameister Meier sprach herzliche Worte des Willkomms .
>.. -»on ° " " ■einem erfreulicher Weise nicht allzu herben Mißgeschick
, ... .y e Eröffnungsfeier der Autolinie E i f e n t a l—N e u w e i e r

.. ®CT ncue Postomnibus , der über die Pfingstfeiertage seinenerfüllt hatte , geriet, , als er mit der Eisentaler Augend in den
ütuJJ^ üctkehrte , aus noch nicht aufgeklärter Ursache in Brand ( ver-

handelt es sich um einen Vergaserbrand ) . Dank der Beson-
^ £ 9 Lenkers und des raschen Eingreifens der Einwohner - so-
^i^ er Feuerwehr konnten sämtliche Kinder ohne Verletzungen in
^ bn .

t gebracht und das Feuer alsbald gelöscht werden : Zu er-
'i Bereich der Oberpostdirektion Karlsruhe bisher

.̂ ren über 270 Wagen ein ähnlicher Unfall nicht passiert ist.
Sa inen besonders wundervollen Rundblick gewährte die Besah-

Ii» . Straßenstrecke oberhalb Eisental nach Neuweier zu,
pL Leitung des Regierungsbaurates Hauck von der Wasser-^ traßenbaudirektion Achern ausgeführt wurde.

Vürgermeifterwahlen .
Leopoldshasen , 23. Mai . (Auch die gestrige Bürgermeister.

^ ergebnislos .) Die gestrige zweite Bürgermeisterwahl verlief
ergebnislos . Es erhielten Bürgermeister Schreiber 125 ," t Haus 151 und Julius Samberg 192 Stimmen ,

ta/ p Plankstadt ( Schwetzingen ) , 29. Mai . (Ergebnislose Bürger»
>>z,̂ wahl .) Der erste Wahlgang zur Bürgermeisterwahl ist ergeb>

verlaufen . Der zweite Wahlgang findet voraussichtlich in
statt . Auch in A l t l u ß h e i m ist der erste Wahlgang zur

ir-̂ weisterwahl ergebnislos verlaufen . Der zweite Wahlgang
^ in drei Wochen stattfinden .
k

'
. Neuluhheim (Schwetzingen) , 29. SDlai . (Vürgermeisterwahl .)

Vjl
'iigermetsterinahl ergab die Wiederwahl des bisherigen Bürger -

^ 5 ®. die mit 31 von 53 abgegebenen Stimmen erfolgte.

Fortschritt im Kandwerk.
25 Jahre Gewerbeverein Graben.

cb . Graben , 28 .Mai . (Eigener Bericht.)
Anläßlich seines 25jährigen Bestehens veranstaltete der hiesige

Gewerbeverein eine größere Festlichkeit , verbunden mit einer Aus -
stellung, die vom 27. Mai bis 3. Juni stattfindet . Den Auftakt bil-
dete ein Festbankett am Pfingstsamstag abend im Saale des „Erb -
Prinzen"

, das sehr gut besuch: war . Nach einem feierlichen ALarsch
trug Fräulein L . Ruf mit guter Betonung einen Prolog vor . Im
Mittelpunkt des Programms stand die Festrede des Buchdruckerei -
besitzers Leo Wetzel , Karlsruhe , der in gewandter Weile von dem
deutschen Handwerkerstande sprach und auch dem Festverein die
Glückwünsche der Handwerkskammer Karlsruhe übermittelte . Eine
besondere Ehrung wuroeu acht Mitglieder des Vereins zuteil , die
ihm seit der Erund » ng angehören : es sind dies SchneidermeisterRobert Blau . Blechnermeister Theodor G a m e r . Wagnermeister
Wilhelm G a m e r . Bäckermeister Hermann H a ß l e r , Wagner -
meister Martin H e r b st e r , Schmiedmeister August K e m m , Schuh-
machermeister Friedrich Ruthardt und Schlossermeister Heinrich
Scholl . Den unterhaltenden Teil übernahmen Gesangverein „Lieder-
kränz "

, die Streichabteilung der Musikverein „Harmonie" und die
Turnerinnenabteilung des Turnvereins . Alle Darbietungen wurden
von den Anwesenden sehr beifällig aufgenommen .

Am Pfingstsonntag ging nach einem Musik- und Gesangsvortrag
die Er ö f f n u n g der Ausstellung im Schulhause durch den
Vorstand des Gewerbevereins , Glasermeister Albert Ebel , in seier-
licher Weise vor sich . Bürgermeister Ebel sprach dem Verein die
Glückwünsche des Gemeinderates und der ganzen Gemeinde aus und
der Gaupräsident , Malermeister H o l l o ch (Bruchsal) beglückwünschteden Festverein im Namen des Bruhrains und des Kraichgaues zu
seinem Jubiläum .

Anschließend fand eine Besichtigung der Ausstellung
att . Mit großem Geschick und Geschmack haben es die zahlreichen
ussteller verstanden , die einzelnen Räume des Schulhauses dem

Charakter ihrer Erzeugnisse entsprechend auszustatten . Die wo»
den Bau - bund MLbelschreinereien Gebrüder Eb e l . Martin G e i»
ser , Albert Ruthardt und Bert . Kampmann (Friedrichstal )
ausgestellten Wohn - und Schlafzimmer und Kücheneinrichtungen
fanden durch ihre gediegene und geschmackvolle Ausführung allge-
meinen Beifall . Ein Meisterstück war der von Gebr . Ebel ange-
fertigte und für den hiesigen Gewerbeverein bestimmte Akten-
schrank . Die schön und solid gearbeiteten Matratzen . Polster -
möbel und Lederwaren stammen aus den Werkstätten der
Sattlermeister Friedrich Stuhlmüller und August Wirth .
Die Firma Friedrich S t u h l m ü l l e r ließ noch moderne
Gardinen , Teppiche aller Art un>d keines Porzellan seben . Aeußerst
reichhaltig hatte Blechner- m*d Installationsmeister Aua . Heinrich
Rösch ausgestellt : Küchengeräte. Oefen. Herde, landwirtschiktliche
Geräte , eine Badeeinrichtung . ferner sab man von dieser Firma
wie auch von dem elektrotechnischen Geschäft Scholl und E v p ,Graben -Forst , Hauswasserversorqungsanlagen sowie elektrische Ar-
tikel. Oefen und Herde zeigten ferner noch Blechnermeister Herm.

st-
A

Süß , Schlossermeister Herm. Flohr , Gustav fficnj Wtwe . und
Friedr . Stuhlmüller . Eine reiche Auswahl schöner und wohl-
gepflegter Blumen und Blattpflanzen sowie von Gemüsen hette
Gartenbaubetrieb Aug. Metzger zur Schau gestellt. Von Gärtne -
rei und Binderei Alb . Roth war eine reichhaltige Kakteensamm-
lung sowie prächtig« künstliche Blumen und Kränze zu sehen . Die
mechanische Werkstätte Herm. Süß beschickte die Ausstellung auss
reichhaltigste mit Fahr - und Motorrädern und mit modernen Näh-
Maschinen mit elektrischem Antrieb . Durch eine gelungene Auf -
machung machte die Firma A. Ba er u . Co ., Likörfabrik, die Be-
sucher auf ihre Produkte aufmerksam und kleine Kostproben über-
zeugten von deren Güte . Das Uhrenhans Herm. Roth stellte in
überaus groher Auswahl prächtige Standuhren sowie Uhren aller
Art und Gold- und Silberwaren aus . Mit großem Geschick wtßte
Metzgermeister H . Hartmann ( „Zum Löwen" ) die Erzeugnisse
dieses Gewerbezweiges den Besuchern vor Augen führen . Schick an-
gefertigte Herrenanzüge sowie andere Kleidungsstücke und Stoffe
ließ Schneidermeister Wilh . Ruf sehen . Ein Zeugnis von fluter,solider Arbeit ist die von Zimmermeister Gustav Süß ausg .'stellte
Wendeltreppe . Kunstmaler Alb . K u b a ch . Liedolsheim . hing einige
wohlgelungene Gemälde aus . Frl . L . H i l d e n st a b beschickte die
Ausstellung mit Strick- unv Häkelgarnen . Strümpfen und schönenHandarbeiten aller Art . Von Frl . A. Abel waren einige schöne
Handarbeitskissen und eine prächtige Tischdecke ausqelegt . Von Fleißund Geschicklichkeit zeugten die Arbeiten der Mädchen der 3 .- 8.
Volksschulklassen . Die Erzeugnisse ihres Gewerbes zeigten ferner die
Firmen Gebr. Haitz , Farben - und Lackfabrik . Gebr . Blau , Vau -
Materialiengroßhandlung , Mützenmacher Otto Köhler . Holz-
drechsler Wilhelm H e r b st e r . der blinde Korbmacher H . Scholl ,Küfermeister Gottl . O e st e r l e i n , Sägewerk Karl Kampmann ,Friedrichstal , und Schlossermeister H . Flohr . Auch der Schulhofwurde von einigen Firmen zur Ausstellung benutzt . So sah man
Kunststeine der Kunststeingeschäfte Gebr . Münk und Karl Hart -
k o r n , während die Firma Ludwig Müller einige Grabkreuzeund -Einfassungen zeigte. Die Maschinenfabrik Graben -Reudorf(Inhaber A . Benzinger ) stellte eine Zementstein -Maschine zur Schau.Ferner konnte man einige solide Wagen sehen , die von den Wagner -
meistern Gust. Hartkorn , Ludwig Kammerer und WilhelmG a m e r hergestellt waren . Die Schmiedearbeiten hierzu .verfertig-ten die Schmi«demeister Robert Blau und L . H a r t k o r n . Schließ-
lich waren noch landwirtschaftliche Maschinen von K . A. Spießund H . B l e i e r ausgestellt .

An den beiden Pfingsttagen erfteute sich die Ausstellung einesüberaus regen Besuches durch Bewohner von hier und von den um -
liegenden Ortschaften. In dem als Festplatz hergerichteteten Sch >ilhof
herrschte an den Nachmittagen , dank auch des herrlichen Wetters ,großer Betrieb , der sich in den Abendstunden noch steigerte. Die
Veranstaltung zeigte, daß das hiesige Gewerbe auf beachtenswerter
Höhe steht , und mit Stolz kann der Gewerbeverein auf die in allenTeilen gut vorbereitete und äußerst gelungene Festlichkeit zurück-
blicken.

Drei Todesopfer des Elsenzer Sees .
— Elsenz ( bei Eppingen ) , 29. Mai . Der Pfingstsonntag abend

hat drei junge . ' Menschenleben gekostet . Sechs Burschen der Ge -
meinde im Alter von 11—19 Jahren vergnügten sich gegen 9 Uhr
abends , wie schon öfterd , mit Kahnfahren . Kaum hatten die Bur -
schen den Kahn bestiegen, als auch schon das Unglück geschehen war .
Der Kahn kippte um und die sechs Insassen fielen in den See . Drei
nur konnten gerettet werden , während die übrigen drei ertrunken
sind . Es handelt sich bei den Toten um den 14jährigen Albert
Fritz , Sohn des verstorbenen Schlossers Adam Fritz , den 16jährigen
Hermann Volz , Landwirt . Sohn des Landwirts Wilhelm Volz,und um den löjährigen Wickelmacher Karl Benz . Sohn des Land -
wirts Heinrich Benz . Die Beisetzung der Opfer fand gestern nach -
mittag unter Anteilnahme der ganzen Einwohnerschaft und vieler
Auswärtiger statt .

Ueber den Vorgang des Unglücks wird noch berichtet, daß sich
die jungen Leute mit dem Fangen von Kaulquappen beschäftigten.
Unglücklicherweise waren alle sechs plötzlich auf einer Seite des
Kahns , so daß dieser umkippte und die Burschen unter den Kahn zu
liegen kamen. Leider war nur einer von ihnen des Schwimmens
kundig : dieser brachte den Kahn wieder in seine ursprüngliche Lage.
Drei hielten sich kurze Zeit an dem Kahn und kamen allmählich zum
Ufer. In der Zwischenzeit war aus die Rufe der Burschen Hilfe
herbeigekommen, so daß die drei an Land gebracht werden konnten.
Die übrigen drei waren bereits unter Wasser und konnten erst kur ?,"
Zeit nachher gefunden werden . Sofort angestellte Wiederbelebungs -
versuche waren ohne Erfolg . Der Tod hatte sie bereits ereilt .

*
A Mannheim. 29. Mai . (Im Rhein ertrunken.) Aus dem

Rhein zwischen Schiff- und Rheinkaimauer wurde die Leiche des
51 - jährigen , verheirateten Schiffsführers Friedrich Stumm aus
Salzig geborgen. Der Verunglückte wurde bereits seit zwei Tagen
vermißt . Er ist offenbar während der Nachtzeit beim Aufsuchen seines
Schiffes in den Rhein gefallen und ertrunken . — Am Montag wurde
aus dem Altwasser bei Altlußheim die Leiche einer unbekannten
Frau geländet . Die Ertrunkene ist etwa 65—70 Jahre alt .

r . Reilingen , 29. Mai . (Tod im Agtrhein.) Am Pfingstmontag-
vormittag fand die 75jährige Rosina Vogel von hier im Altrhein
zwischen Altlußheim und Speyer den Tod . Ihre Leiche wurde ge-
borgen.

— Säckingen , 29. Mai . (Leichenländung .) Die Leiche des Ernst
P t e r n a , der vor kurzem beim Friedhof in Säckingen in den Rhein
gesprungen war . wurde bei Schweizerisch Rheinselden geländet .

Autounfälle.
— Bruchsal, 29. Mai . Am Sonntag ftiih fuhr hier an einer

Straßenkreuzung ein 18 Jahre alter Schlosser von Neckarau mit
seinem Fahrrad in ein Motorrad und kam so unglücklich zu Fall , daß er
einen Schädelbruch davontrug .

— Bühl , 29. Mai . (Autounfall.) Am Pfingstmontag nachmit -
tag ereignete sich auf der Straße zwischen Ottersweier und Ober-
achern dadurch ein Autounfall , daß zwei vollbesetzte Kraftwagen zu-
sammenstießen. Die Wagen wurden stark beschädigt . Die Insassenkamen mit dem Schrecken davon .

= : Kleinlausenburg, 29 . Mai . (Autounfall.) Der 11jährige
Realschüler K n o l l wollte vor einem heranfahrenden Auto noch
rasch die Straße überqueren und kam dabei zu Fall . Das Auto , das
nicht mehr bremsen konnte, fuhr ihm über beide Beine . Der Knabe
erlitt ziemlich ernstliche Verletzungen.

- - Meersbnrg, 29. Mai . lEin Schweizer tödlich verunglückt .)Am Pfingstmontag , kurz vor 9 Uhr vormittags , ist hier der aus
Affaltern bei Zürich stammende Schweizer Hermann S o l l i n g e r
mit seinem Rad tödlich verunglückt. Er befand sich auf einer Rad -
fahrtour im Bodenseegebiet. Er wurde von einem Lastauto ange-
fahren und stürzte so unglücklich vom Rade , daß er sofort tot war .

Spiel mit Schußwaffen.
— Bruchsal, 29. Mai . Ein 14 Jahre altes Mädchen sollte den2Vt Jahre alten Knaben des Lokomotivführers Chagrin beaufsich -

tigen , während die Mutter einen Ausgang machte . Das Mädchenfand im Kllchenschrank einen geladenen Revolver und spieltedamit . Ein Schuß löste sich, der den Knaben ins Herz traf und dessen
sofortigen Tod zur Folge hatte .

*
— Gauangelloch (Heidelberg ) , 29. Mai . (Tödlich verunglückt .)Der 20jährige Sohn des Flaschnermeisters Klingmann , GeorgKling mann , stürzte gestern nachmittag bei einer kleinen Uebungam Reck plötzlich mit dem Kopf nach vorne ab und brach sich das Ge -

nick. Der Tod trat nach ganz kurzer Zeit ein.
— Schöllenbach bei Eberbach , 29. Mai . (Tödlicher Unglücksfall

im Sägewerk.) In einem Eberbacher Sägewerk wurde dem Holz -
schnitter Konrad Graf aus Kailbach ein Stück Holz gegen die Brust
geschleudert . Das Holz drang in den Körper des Verunglückten ein
und zerriß die Leber. Im Krankenhaus erlag der Verunglückte seinen
Verletzungen.

Rotenfels . 29. Mai . (Unfall.) Am Sonntag vormittag 9 Uhr
fiel der in Mannheim in der Lehre stehende Sohn des Sattler -
meisters Gräßle von hier so unglücklich aus die Straße , daß er
einen Unterarmbruch und Verstauchungen davontrug . Blutüber -
strömt und bewußtlos fanden ihn die Eltern . Die Verletzungen sind
schwer, doch nicht lebensgefährlich .

Neuenburg bei Müllheim, 29. Mai . (Zugsentgleisung.) Am
Pfingsten entgleiste kurz noch Mittag beim Rangieren auf dem Bahn -
Hof Müllheim ein Triebwagen nach Neuenburg . Der Zugverkehr
mußte längere Zeit unterbrochen werden . Es wurde ein Hilfswagen
aus Freiburg herbeigeholt . Die vielen Pfingstreisenden mußten den
Weg von Neuenburg nach Mullheim zu Fuß zurücklegen .

Brande.
Hattingen (Amt Säckingen ) , 29 . Mai . In der Nacht zum

Pfingstsonntag gegen 2 Uhr entstand im Hause der Frau Luise
Schneider auf bisher noch unaufgeklärte Weise ein Schaden-
seuer, das sich rasch ausbreitete und das Anwesen einäscherte. Durch
die große Hitze und Funkenflug geriet auch das benachbarte , zur
Hälfte noch mit Stroh bedeckte Anwesen des Straßenwärters PaulK e s e r in Brand und brannte gleichfalls nieder . Der Feuerwehr
gelang es . weiteres Ausbreiten des Feuers zu verhindern und die
übrigen bedrohten Anwesen zu schützen . Im Hause Schneider ver-
brannten der ganze Viehbestand und ein großer Teil der Fahrnisse.
Im Keserschen Haus verbrannten etwa 30 Hühner . Beide Haus -
besitz « sind versichert .

^ Hagnau ( Amt Ueberlingen) , 28. Mai . (Feuer.) In der
Nacht zum Samstag entstand im Hause des Josef Berger Feuer ,
das auch auf das Haus des Josef Siebenhaller übergriff . Es
sind beide Dachstühle niedergebrannt . Der durch Wasser angerichtete
Schaden ist ziemlich groß.

«n . Baden-Baden, 29. Mai . (Jäher Tod .) (Eigener Drahtber.)Die 43 Jahre alte Lehrerin a . D . Helene W e st e r h o l d in der
Staufenbergstraße wollte gestern nachmittag nach 2 Uhr ein Bad
nehmen, nachdem sie kaum von der Grippe genesen war . Anscheinendbekam sie, als sie das Bad einlaufen lassen wollte , einen Schwäche -
anfall . Sie wurde gegen 7 Uhr abends tot im Badeziminer auf-
gefunden.

Schwetzingen , 29. Mai . (Spargelmärkte.) Am Pfingstsonn-
tag wurden auf dem Spargelmarkt 20—22 Zentner angeboten . ErsteSorte 60— 100. zweite Sorte 40—60, dritte Sorte 25—35 Pfg . — Am
Pfingstmontag betrug die Zufuhr 20 Zentner . Erste Sorte 60- 90,zweite Sorte 40—60, dritte Sorte 30 Pfg .
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Der PsingslverKehr im
Karlsruher Bahnhof .

Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag verkehrten über den

Karlsruher Hauptbahnhof insgesamt 72 0 Züge , darunter täglich

etwa je «S Sonderzüge . Das schöne Wetter brachte einen außer -

gewöhnlich starken Reise - und Ausflugsverkehr , wohl der stärkste feit

Kriegsende . Gegen 80000 Personen passierten an bei -

den T' agen die Bahnsteigsperre . . Dem beteiligten Per -

sonal gebührt Anerkennung für die reibungslose Abwicklung des

Massenverkehrs .

Desuchsreise des Brooklyner Gesangvereins
„ Sirion

"
.

Zum ersten Male nach dem Kriege erklangen vor kurzem im

Weißen Hause zu Washington wieder deutsche Lieder . Es war der

Männerchor des Brooklyner Arion -Göiangvereins , der sie dem Prä -

sidenten Coolidge und anderen hohen amtlichen Persönlichkeiten zum

Vortrag brachte . Die Mitglieder dieses größten und bedeutendsten
der deutsch-amerikanischen Gesangvereine unternehmen in diesem

Sommer eine Deutschlandreise . Die 330 Köpfe umfassende Reise -

gesellschaft wird am 30. Juni 192» mit dem Norddeutschen Lloyd -

dampfer „Stuttgart " in Bremerhaven eintreffen und alsdann unter

Führung des Norddeutschen Lloyd eine von ihm organisierte Besuchs -

reise durch das deutschsprachige Mutterland , einschließlich Deutsch -

Oesterreich , Südtirol und der Schweiz , antreten . Auf dieser Reise ,
die von Bremen aus ihren Anfang nimmt , werden zunächst die fol -

genden Städte besucht : Hamburg , Berlin , Nürnberg , München ,
Berchtesgaden . Von hier aus erfolgt die Weiterreise nach Salzburg ,
Linz , Wien , Graz , Klagenfurth , Innsbruck , Zürich , Luzern , Inter -

laken , Bern und rückkehrend nach Deutschland über Karlsruhe ,
Heidelberg , Frankfurt a . M . , Wiesbaden , Biebrich . Bingen und

Köln , wo sich nach 45tägiger Dauer am 12. August die Reisogesell -

schaft auflöst , um später die Rückreise nach Nordamerika mit vcr -

fchiodenen Dampfern des Norddeutschen Lloyd anzutreten .

Kauptversammlung des Vereins gegen Zaus-
und Strcchenbetlel Karlsruhe.

Der Verein gegen Haus - und Straßenbettel , dessen Geschäfts -

jähr am 31. März beendet war , hielt seine satzungsmäßige Haupt -

Versammlung in den letzten Tagen im Stadtratssitzungssaal ab . Der

gedruckt vorgelegene Geschäfts - und Kassenbericht gab
Ausschluß über die erfreuliche Entwickeluno des Vereins auch im

Jahre 1027. Im ganzen wurden 1027 durch den Verein 9012 abge -

fertigt , und zwar durch Vermittlung des Arbeitsamts und der

Polizeiwache Mühlburg . Hiervon erhielten 7207 Verpflegung , da -

von 5427 mit Nachtlager . Als Gegenleistung für die empfangene
Verpflegung wurden von 4850 Wanderern Arbeit in der Gemein -

nützigen Beschäftigungsstelle geleistet . 43 Wanderer wurden durch
das Arbeitsamt in hiesigen Arbeitsstellen untergebracht . Reise -

Unterstützungen für nicht marschfähige Wanderer wurden in Höhe
von 286 RM . bezahlt , während die Kosten der Verpflegung durch
das Fürsorgeamt bestritten werden .

Die Wandererbewegung hat sich in den letzten Iahren wie folgt
in Karlsruhe ausgewirkt :

102S 1026 1027

Wanderer »472 18 602 0612
Davon verpflegt 5410 13 930 7297
Doppelverpflegte 310 680 1144
Arbeit haben geleistet 4040 11058 ' 4850

Der starke Rückgang gegenüber dem Vorjahr ist auf die Besse-

rung des Arbeitsmarktes und auf die geordnete Wandererfürsorge
in Karlsruhe und ganz Baden zurückzuführen .

Besondere Aufwendungen machte der Verein im abgelaufenen
Jahre für die Karlsruher Einrichtungen der Wanderer -

f ü r s o r g e. So erhielten Zuschüsse 400 RM . die neue Wanderer¬

herberge mit Obdachlosenasyl in der Gottesauerkaserne , deren

Eianweihung am 21 . ds . Akts . erfolgte , 2l)l> RM . das Antonius -

heim für ein neues Obdachlosenasyl für Frauen , je 200

RM die Bahnhofsmission für das im Hauptbahnhof errichtete
Nachtasyl für durchreisende Mädchen und je 100 RM .
dem Elisabethenhaus und dem Antoniusheim für die Obdach -

gewährung an weibl . Personen , im ganzen also 4600 RM .

Auch für das kommende Jahr sind insgesamt 3000 RM . für derartige
Zwecke vorgesehen .

Zur weiteren Verbreitung der Bettelschecks , erhielt jedes
Mitglied mit der Einladung ein Scheckheft kostenlos zugesandt .

Immer wieder wird davor gewarnt , Bettler mit Bargeld zu unter -

stützen . Die Bettelschecks des Vereins berechtigen zum Kauf von

Brot oder Brötchen in jeder hiesigen Bäckerei und haben einen

Wert von 5 Pfg . das Stück . Von den neuen Mitgliedsschil -

d e r n des Vereins hängen jetzt 575 Stück aus . die alten großen
viereckigen Schilder aus Vorkriegszeiten werden kostenlos bei der

Gejckästsstelle in neue Schilder umgetauscht .
Die Mitgliderzahl des Vereins war am Ende des Geschäfte

jahres 015 , übersteigt daher weit die in Friedenszeiten übliche Zahl
von rund 30 Mitgliedern . Die seit Mitte April aufgenommene Mit¬

gliederwerbung hat bereits 50 Neuzugänge zur Folge gehabt .

Geschäfts - und Kassenbericht wurden ohne Einwendung ge

nehmigt . Die Neuwahl des Vorstandes ergab die ein -

stimmige Wiederwahl der bisherigen Herren und zwar : Vorsitzender

H . Sauer , 1 . Bürgermeister , stello . Vorsitzender Fürsorgeamtsdirektor
Dr . Fichtl , Beisitzer : Bankdirektorswitwe L . Chormann . Arbeits -

amtsdirektor O Denninger , Generalkonsul K . Himmelheber . Di -

rektor A . Hipp , Regierungsrat W . Schäfer , Syndikus W . Westphal ,

Geschäftsführer : Stadtinfpektor I . Wegel . Anstelle des verstorbenen

Herrn Hoteliers A . Knopf wurde als Beisitzer neu in den Vorstand

gewählt Bäckermeister D . Dennig . Als Kasscnprllfer wurden ernannt

Buchdruckereibesitzer G Engelhardt und Stadtrechn . Inspektor Ehr .

SBte&cr »
Zum Schluß der Versammlung wurden die Erfahrungen über

die Bekämpfung des Bettelunwefens in Karlsruhe

ausgetauscht . Hierbei kam zum Ausdruck , daß überall dort , wo das

Mitgliedsschild aushängt und streng an der Ausgabe der Bettel -

schecks festgehalten wird , eine Bettelplage nicht mehr besteht . All -

gemein wurde die Abneigung der Bettler gegen die Empfangnahme
der Schecks, ein Zeichen für die Nichtbedürftigkeit . hervorgehoben .

Die gute Arbeit des Vereins wurde auch nach der allgemeinen

Abnahme der Wanderzahlen in Karlsruhe festgestellt . Besondere

Aufmerksamkeit soll im Einvernehmen mit der Polizeidirekhon auch

in Zukunft dem Hausierhandel mit Blumen . Schuhbändern .

Postkarten . Schuhwichse . Streichhölzer . Kienholz usw . zugewandt
werden , da dieser Handel nur ein Deckmantel für das Betteln ist.

*

Zollfreies Eesriersleisch . Der Verbrauch von zollfreiem Gefrier -

fleisch in Karlsruhe betrug im Jahre 1027 264 041 Kg . Infolge der

enormen Herabsetzung des Kontingentes für zollfreies Gefri ' rttcisch

wurde nunmehr der Stadt Karlsruhe ein Iahreskontingent von

130 000 Kg . zugewiesen . Naturgemäß mußte daher die Verhältnis -

mäiiig grone Zahl der Verkaufsstellen um etwa die Hälite verringert

werden . Es wurden deshalb sämtliche Verkaufsstellen , die im Jahre
1027 unter 3000 Kg . verkauften , unter aebührender Beriicksick,tia»ng
der Stadtteile und Vororte gestrichen . Nack den neuen Vorschriften

dürfen die Verteilungsstellen , die zollfreies Gefrierfleisch führen , kein

solches mit Zollbelastung verkaufen : auch ist es verboten , zollfreies

Gefrierfleisch an Hotels , Wirtsckaften und Kostgebereien abzugeben
oder zur Konserven - und Wurstfabrikation zu verwenden . Die ge-

samte Gefrierfleischverteilung wie auch die Preisgestaltung steht
unter strengster Kontrolle der Stadtverwaltung , es dürfen daher

auch die festgesetzten Höchstpreise keinesfalls überschritten weiden .

Die Verkaufsstellen und die neuen Preise sind aus der in dieser

Nummer erscheinenden Bekanntmachung ersichtlich .

Zum Ivser-Tag in Karlsruhe.
Das Bernhagen-Konzerl in der Festhalle. — Der Empfang der Sonderzüge am Samsiag . —

Der grohe Vorbeimarsch am ivSer-Denkmal.

Der diesjährige dritte IgSer -Tafl wird wohl in Anbetracht der

zu erwartenden überaus starken Teilnahme aus allen Teilen der

badischen Heimat zweifellos die bedeutendste und größte Veranstal -

tung in diesem Jahre in der badischen Landeshauptstadt werden .
Nur noch wenige Tage trennen uns von der Wiedersehensfeier der

ehemaligen 100er , mit der gleichzeitig eine kameradschaftliche Zu -

sammenlunft des Reserve -Infanterie -Regiments 238 und des badi »

schen Ersatz -Jnfanterie -Regiments 28 verbunden ist. Mit einem
roßen Iubiläumskonzert der Kapelle des Reichswehr -
nfanterie -Regiments 14 aus Konstanz , unter Leitung von Ober »

Musikmeister Bernhagen fder ehemaligen Leibgrenadierkapelle ) ,
werden am Freitag , den I . Juni , 8 'A Uhr , im großen Saale
der Festhalle die Veranstaltungen zum lOSer - Tag , mit dem bekannt¬
lich gleichzeitig das 125jährige Jubiläum des aktiven Badilchen Leib -
grenadier -Regiments 100 verbunden ist, eingeleitet . Da der Rein -

ertrag dieses Konzertes zu Gunsten des badischen Kriegerfriedhofes
in Lens vorgesehen ist, dürfte mit einem ausverkauftem Haus
gerechnet wrden , da der Lenser - Fri ^dhof in Nordfrankreick vor allem
auch die letzte Ruhestätte zahlreicher Karlsruher ist , die in dem
heldenhaften Ringen um die Lorettohöhe ihren Tod fanden . Der
Vorverkauf zu dem Bernhagen -Konzert bei dem übrigens Frau
Konzertsängerin Kusche mitwirkt , ist bereits sehr stark , sodaß es
empfehlenswert ist, sich rechtzeitig in den Vorverkaufsstellen , die aus
dem Anzeigenteil ersichtlich , mit Karten zu versehen .

Am Samstag , den 2 . Juni , in der Zeit zwischen 12 und
2 Uhr mittags , treffen drei Sonderzüge aus dem Odenwald ,
vom Bodensee und aus Lörrach in Karlsruhe mit Teilnehmern aus
dem ganzen Lande ein . Am Hauptbahnhof werden die ehemaligen
109er von einer Musikkapelle empfangen werden . Bei dem letzten
100er -Tag hatten sich zu diesem Empfang bereits Tausende ein -
gefunden , sodaß auch dieses Mal mit einer herzlichen Begrüßung der
109er durch die Karlsruher Bevölkerung zu rechnen ist .

Bereits am Samstag nachmittag findet auf dem Festplatz
in der Ettlingerstraße , neben der Ausstellungshalle , der in der Zeit
vom 2 . bis 4 . Juni der Sammelpunkt aller ehemaliger 100er sein
dürfte , ein Konzert statt . Abends 'A8 Uhr wird am 100er -Denkmal
in der Kaiserstraße vor der Hauptpost eine Gedächtnisfeier
für die Gefallenen , unter Mitwirkung der Kap ?lle Bern -
Hägen und des Gesangvereins Eintracht , abgehalten . Bei dieser
Gedächtnisfeier werden Kränze von den einzelnen Kameradschaften
aus dem Lande niedergelegt . Vom Denkmal aus marschieren die
Teilnehmer nach dem Festhalleplatz zum großen Zapfenstreich ,
ausgeführt von der Konstanzer Reichswehrkapcll ' , unter Leitung von
Obermusikmeister Bernhagen . Der Zutritt und die Teilnahme bei
allen Veranstaltungen ist nur mit F e st a b z e i ch e n gestattet , die
von jetzt ab in den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich sind.

Die Begrüßungsfeiern am Samstag abend sind für das
Aktive Regiment , das Landwehrregiment 100, das Landsturm -

bataillon 100 , und das Reseroeregiment 238 in der Ausstellun .gshille >

für das Reserve - Infanterie - Regiment 109 im ColÄ '

seums -Saal und für das badische Ersatz - Infanterie - Reg >'

ment 2 8 im Goldenen Kopf in der Markgrafenstraße .

Am Sonntag , den 3. Juni werden in den Kirchen del

Stadt Festgottesdienste abgehalten . In der evangelische »

und katholischen Stadtkirche sind bei den Gottesdiensten die Feld
zeichen des ersten badischen Leibgrenadierregiments und des

Reserve -Infanterie -Regiments 100 anwesend , die mit Genehmigung
des Reichswehrministeriums zum ersten Male nach dem Kriege be'

einer derartigen Veranstaltung zur Verfügung gestellt wurden . Diel '

Feldzeichen werden auch bei dem großen Vorbeimarsch del
100er am Gefallencn -Denkmal auf dem Platz vor der Hauptpost Auf'

stellung finden , wobei man den Fahnen alle Ehren erweisen wird ,
die im Rahmen des Verfailler Vertrages in der neutralen Zoni
möglich sind . Dieser Vorbeimarsch am Sonntag vormittag II iW
wird überhaupt den imposantesten Teil des Igger -Tages geben . £ •'

Teilnehmer stellen sich von 10 Uhr vormittags ab am Durlachc ?
Tor auf und marschieren durch die Kaiserstraße am Denkmal vorbei
über Kaiserplatz , Amalienstraße . Karlstraße , Mathystraße zum Fcst"

platz . Im Zuae , an dessen Spitze neben den Feldzeichen Fahnen de>

Karlsruher Militärvereine marschieren , sind sechs Musikkapellen aU>

die einzelnen Formationen verteilt . Besonderes Interesse dürfte "

die historischen Gruppen finden . die aus Anlaß des 12 .">jaA
rigen Jubiläums des badischen Leibgrenadierregiments in 8 Ar*

teilungen die Entwicklung der Uniformen der badtfchen Leibgrena '

diere zeigen . Während des Anmarsches zum Denkmal findet eii>>

Gefallenen - Gedächtnispause statt , deren Beginn dur «

ein allgemein sichtbares Zeichen angekündigt wird . Die taufen ^
von Teilnehmern werden auf dieses Zeichen hin stillstehen und
Kopfbedeckung abnehmen , während alle Glocken läuten und d>>

Musikkapellen „Ich hat einen Kameraden " spielen . Es wird fr '

dieser Eesallcnen - Ehrung von der Bevölkerung ein verständnisvoll ^

Verhalten erwartet .
Der Sonntag nachmittag und Montag sieht zwangloses

sammensein auf dem Festplatz bei Doppelkonzert vor . Die Fe
Schrift znm IVSer-Tag ist bereits erschienen und enthält neben ^
Festordnung , dem Aufstellungsplan für den Zug einen Willkom ^
artikel des Vorsitzenden des Hauptausschusses der Kameradichap
badischer Leibgrenadiere , Hermann Oertel , ein sinnvolles Gedacht &e;
Pfälzer Poeten Lorenz Wingerter „Unfern Toten »um Gedächtnis
einen Beitrag des letzten Regimentshoinmandeurs Generalleutna ^
a . D . Freiherr von Forstner „Vom Geist der badischen Leibgren ^
diere "

, ferner Beiträge von Oberstleutnant Freiherr von Freydol
'

Hauptmann von Böckmann , Bernhard Holz , Julius Ficht , H . Bo«
mann und Julius Lacher . Gleichzeitig mit der Festschrift ist e >»'

Festpostkarte erschienen , die Herr Kunstmaler Paul Kusche , o»>

dem auch der Entwurf des Plakates stammt , angefertigt hat .

Kauf! am Platze !
Aus Handelskreisen wird uns geschrieben :

Wohl noch nie ist die Käuferichaft derart von auswärtigen Händ -
lern überlaufen und mit Anerbietungen auswärtiger Versand -
geschäste überhäuft worden , wie in der Jetztzeit . Merkwürdigerweise
finden sich für diese von auswärts kommenden Warenangebote auch
immer wieder Liebhaber , obwohl die gleiche Ware beim ortsansässi -

gen Handel in mindestens derselben Qualität wohl durchweg preis -
werter zu haben ist.

Besonders geschätzte Kunden dieser auswärtigen Händler und
Versandgeschäfte sind die Be a m t e n s ch a f t und die übrigen f e st-
besoldeten Verbraucher . Da vergeht kein Tag , daß diesen Kreisen
nicht Prospekte aller Art ins Haus fliegen , die in den verlockend -
sten Farben die Güte und Preiswürdigkeit der angebotenen Waren
schildern und dabei „Zahlungserleichterungen " gewähren , die oft
direkt ins Unglaubliche gehen . Reisende der betr . Firmen kommen

auch ins Haus oder ins Büro und plagen den Beamten oder seine
Gattin so lange , bis der Bestellzettel unterschrieben ist. Trifft dann
nach langem Harren die Ware endlich ein , so gibt es in den meisten
Fällen Unzufriedenheit und Beschwerden . Denn die außerordentlich
hohen Reklamekosten solcher Unternehmungen , die Reisespesen und
Provisionen etc . müssen doch in den Preis solcher Waren mit ein -
kalkuliert werden , ganz abgesehen von den Verlusten , die bei der -
artigen Verkäufen unvermeidbar sind und sich natürlich ebenfalls
im Preis oder in der Qualität bemerkbar machen . Wachsen einem
der Käufer die vielen Ratenzahlungen über den Kopf , so hat er auf
Nachsicht nicht zu rechnen, ' kostspielige Klagen, - Pfändungen usw .
sind die Folge .

Dies alles fällt beim ortsansässigen Einzelhandel
weg . Hier kann man die Ware in der gewünschten Qualität und

Preislage heraussuchen , man hat durch den langjährig begründeten
Ruf des Kaufmanns Garantien für die Reellität , kann auch mit

Umtausch oder bei gerechtfertigten Reklamationen mit Zurücknahme
rechnen und findet , wenn man kreditwürdig ist, gleichfalls günstige
Zahlungsbedingungen , die den Ankauf erleichtern . Dabei stützt man

durch den Kauf am Platze die heimatliche Wirtschaft und fördert das

Aufblühen des Gemeinwesens , in dem man sich selbst bewegt .
Von diesen Gesichtspunkten ausgehend , hat sich in den letzver -

xangenen Wochen und Monaten der Einzelhandel in verschiedenen
badijchen und deutschen Städten mit maßgeblichen Vertretern der

Beamtenschaft zu gemeinsamen Besprechungen zusammengefunden ,
um unter gleichzeitiger Aufklärung bestehender Mißverständnisse dem

Begriff „Kauft am Platze " auch in den Kreisen der Beamtenschaft
wieder mehr und mehr die Wege zu ebnen . Es wurde dabei festge-

stellt , daß gewisse auswärtige Handelsunternehmungen in ihrer Na -

mensführung und Propaganda völlig zu Unrecht nahe Verbindungen
mit den Beamtenoervänden betonen und ebenso wurde von den
Beamtenverlretern die bestimmte Zusicherung gegeben , daß die Bc -

amtenverbände künftighin Wanderlagern und ähnlichen Unternehm -

ungen keinerlei Unterstützung mehr gewähren wollen . Andererseits
wurde von den Vertretern des Handels betont , daß der Einzelhandel
sür die deutsche Berufsbeamtenschaft und ihre ^ wirtschaftliche Lage
vollstes Verständnis habe und diesem Verständnis im Rahmen des

Möglichen lederzeit auch praktisch Rechnung zu tragen gewillt sei.

Damit dürste für die gemeinsame Zusammenarbeit dieser großen
Berufsstände zum Wohle der Gesumtheit ein gut gangbarer Weg ge-

sunden sein und es dürfte nunmehr auch möglich werden , dem oft
gebrauchten Wort „Kauft am Platze " wesentlich umfangreichere prak¬
tische Durchführung zu verschaffen , als dies bisher der Fall war

Möge sich die Allgemeinheit diesem Vorgehen anschließen und ^endlich
erkennen , daß gegenseitiges Verständnis und wirtschaftlicher Frieden
die Grundbedingung jedweden Vorwärtsschreitens sind.

*

Fernbebe » . Die Seismographen des Naturwissenschaftlichen
Vereins im Geodätischen Institut der Technisch ?» Hochschule

registrierten an Pfingsten ein heftiges Fernbsben . Die Herde 'Nfer -

nung beträgt etwa 9000 Km . Die ersten Vorläufer kamen um

11 .02 .55 Uhr , die zweiten um 11 .13 .06 Uhr . Der Beginn der langen
Wellen fiel auf 11 .34 Uhr , die Bewegung erlosch um 12 .30 Uhr .

Die Freiwillige Feuerwehr des Stadtteils Rintheim hielt am
Donnerstag unter Leitung des Kommandanten Fuchs ihre ftriih »

jahrs - Hauptübung ab . Die großzügig angelegte Uebung nahm in

leder Hinsicht einen tadellosen Verlauf , was auch von den Gästen
lobend zum Ausdruck gebracht wurde .

Voranzeigen der Ve ranstalter .
Der Karlsruher Bezirksvertin des Vereins Deutscher Ingenieur « )'

Karlsruhe zeigt die Veramtaltuina eines L ich t b i l ü e r v v r t r a g e i
carlsntljc zeigt die Beranitaltuna eines Li cht vi

. .Die deutsche Automobiltndustrie . ihre völkswir ^
schaftliche , technische und sportliche Bedeutung " <3
Oer eine ui » sass« ude Dantellung des neuzeitigen deutschen KrastsohrzcG
wesens bringen wird . An der Hanü von über 100. freu Vortrag beglcM
öen Bindern wind dl« Entwicklung des Motorfahrzeuges . des Automob ^
und »es Motorrades geschildert . Ger Vortrag . der am S 1. M a i , 20 l"ä
>m neuen Maschinenbauhörsaal der Technischen Hochschule in Karlsr «
stattstndet wird eine Einführung in die Entwicklung und den derzeiM
>Ltand dieser Wir unsere Volkswirtschaft so ausjeroodentlich
Industrie bringen . Er wird die Fortschritte der heutige » technischen » ' ff
guna , zugleich ober auch die wirtschaftliche und sportliche BedeutunoL
Kranahlzeug -ivefens darlegen . Ter Vortrag wird von Schriftsteller
Helm Conrad Gomoll . Berlm , gehalten . Der Karlsruher Ö « '*55
verein des Vereins Deutscher Ingenieure in Karlsruhe ladet alle iuK "
freiten Kreise zu <xr Veranstaltung ein . Ein Eintrittsgeld tt ' 1

nicht erhoben . «
SpezialanSstellnug «Katalogschan » für deutsch« Schäferhunde . Wie H

Jahr , so veranstaltet der Verein siir Deutsche Schäferüunde S V .
yruppe Karlsruhe , auch in diesem Jahr , » nd , war am 10 . Juni eine
Uellnng in den inneren Räumen oer Städtischen Ausstellungshalle f,il
nachmittags 4 11^" 1 — '
gebildete Polizei
müssen bis 4 ~
4. Juni in 3 I I » WWW I
deutschen Schäferhunden , welche diefe ausstellen wollen
scheine und Progranime vom ÄuSsteUungsleiter , Herrn ~

terftmwe 43 , verlangen .
Kaffee Bauer . Auf das heutige Sondcrkonsert mit . . .

Dole,et als Solist fei hingewiesen . Die geschützte Sommerterra
licht an warmen Tagen das Hören der Konzerte im Freien , l
Anzeige .)

Filmschau .
Ein Tag der Rose » im August . An einem der bewegten August Â

des Jadres 1014 enisvinut sich das Schicksal einiger Menschen , daz ÄÄ
später tm Zeitalter des Transozcanflngcs sein« Losung ff —
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führte die Regie zn diesem änderst packenden und SsfiSi

ab heute in den hiesigen Atlantiklichtspielen zur Vorführung gelangt .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe
Sterbefäll «. 23 . Mai : Anna K o ch, 58 Jahre alt , Ehefrau von SjJ'j

Koch , Musiker : Richard Anselm . 1 Jahr 3 Monate 18 Tage .
Richard Anselm , Schlosser . 2S . Mai : Arthur Karl Steinin « .
1 Jahr 2 Monate 21 Tage , Vater Arthur Steininger , Kraftwagenfub, !

Anastasis Klein , 57 Jahre alt , Ehefrau von Hermann Klein , £

mann : Sofie G r c i m , 81 Jahre alt . Witwe von Christian t

Lederarbeiter . 27. Mai : Wilhelm Schweizer , 58 Jahre alt ,
mann , Friseurmeister : Friedrich F a l l e n ft e I n , 81 Jabre alt ,
mann , Privatmann : Julius Weber , 51 Jahre alt , Ehemann ,
meisier : Weruer P r a st. 1 Monat 28 Tage alt , Vater Walter
Telegr .-Arbeiter . 28 . Mai : Ludwig G l a as , 55 Jahre alt . Ebe '»^
Schuhmache ' meifter : Karolina Rubit schon , 60 Jahre alt , Ebesroa
August Rubitschon SiaMiwfeuer Katharina Barth . 77 Jahre
Witwe von Karl Barth , Schreinermeifter .

Wetternachrichtendienst der bad . Landeswetterwarte Karlsr
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.-, - >>e » k' ne - « tftv Das am Samstag UV'. '

reich gelegene Hoch ist langsam nach Osten gezogen und hat
greisende Bessern « « des Wetters gebracht . Infolge kr .iltig -'? tSr' 11' ,
lung sind die Temperaturen während der letzten beiien Tage ,■

gestiegen . In der Rhetnebenc wurden gestern feit läneer ?: Ze '.t j
ersten Male wieder 25 Grad als Höchsttemperatur erreicht . — »i

Hoch liegt heute über Mitteleuropa . Im Westen haben fi ^ VtW . ä
storungen entu » c?elr unter deren Einslutz es bei uns Mo « t'1"1

vereinzelt zu Wär '»egew >ltern kommen wird .
W «tterauösscht »n für Mittwoch , den Zl>. Mai . Fortdauer des

trockenen uud warmen Wetters . Höchstens vereinzelt örtlich !

gewitter .
Wasserstand des RbeluS .

Schufteriuiel 29. Mai , 6 Uhr morgens : 154 Ztm ., gef . 3 Ztw .
Kehl , 29 . Mai . 8 Uhr morgens : 277 Ztm . , gek . IS Ztm .
Maxau , 29 . B ! ai . 6 Nbr morgens ' 444 Ztm ., gef . 17 Ztm .
Mavndeim , LS. Mai , 6 Uhr morgens : 33« ütrn .. sei . 3 Ztm .
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Amsterdam 1928 .
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Das Amsterdamer Fuhballlurnier
Italien —Frankreich 4 : Z.

Der dritte Tag des Amsterdamer Fußballtourniers hatte mit
seinem Spiel Frankreich —Italien einen sehr unangenehmen Austakt .
Der Kamps war nicht dazu angetan , zu beweisen , dag der Sport
im Dienst der Völkerversöhnung steht . Nicht allein dag die Mann -
Ichasten mit einem Geist kämpften , der am treffendsten mit ver -
bissener Feindseligkeit zu bezeichnen ist . auch das Publikum nahm an
den Vorgängen auf dem Rasen einen Anteil , der weit über das . was
gestattet sein soll, hinausging . Von 7000 Zuschauern und den zu-
schauenden Spielexpeditionen der verschiedensten Nationalitäten nah -
wen mit Ausnahme der sich ruhig verhaltenden Deutschen . Schweizer
utrd Holländer Spieler alles Partei gegen die Italiener .
Die Anteilnahme für die Franzosen artete teilweis « in politische
antifaszistische Kundgebungen aus . Daß diese Dinge bei
einer sportlichen Veranstaltung in höchstem Maße unerwünscht sind,
braucht wohl nicht eigens betont werden .

Der Kampfverlauf des Spieles der 1 . Runde war folgender : Die
wit großen Aussichten in das Spiel gehende italienische Elf ent -
täuschte . Es bestätigte sich die Erfahrung , dah die sportliche Leistung
immer vermindert wird , wenn politische oder andere als sportliche
Momente mitspielen . Die Franzosen kämpften mit großem Elan ,
wiesen aber auch ein gediegenes Können auf . Sie griffen gleich leb -
Haft an und konnten schon in der dritten Minute durch den Halb -
linken Brouce die Führung an sich reißen . Schon wenige Minuten
später stellte der gleiche Spieler das Ergebnis auf 2 :0 , die Italiener
waren am Aufkommen dadurch verhindert , daß sich ihr Mittelstürmer
Banchero schon ziemlich früh bei einem Sturz eine heftig blutende
Kopfverletzung zuzog Als der Elan der Franzosen vorübergehend
Nachließ, wurden aber die Italiener doch tonangebender und es
dauerte nicht lange , bis Sevvatto das erste Gegentor und aurch den
Ausgleich erzielen konnte . Die Azurblauen lagen jetzt stark im An -
griff . Ahr drittes durch Banchero erzieltes Tor war durchaus ver -
dient . Bei einem Zusammenprall mit dem italienischen Torwart
blieb der Italiener scheinbar verletzt liegen . Der vorher schon wenig
überzeugende Schiedsrichter Christoph -Belgien pfiff jetzt einfach
Halbzeit , obwohl noch fünf Minuten zu spielen waren . Als ihn der
deutsche Linienrichter Weingartner -Offenbach auf diesen Irrtum auf -
Merksam machte , rief der Belgier die Spieler wieder zurück. Nach
der Pause nahm die Erbitterung der Parteien noch
Mehr zu . Die Leistungen aber gingen natürlich in gleichem Maße
»urück. Nach zehn Minuten erhöhte Basoncieri auf 4 :2 für Italien ,
aber "noch in der gleichen Minute konnte Frankreichs Mittelstürmer
Nikolaus einen Treffer aufholen . Bei diesem 4 :3 Stand blieb es
bis zum Schluß .

Portugal — Ingoflawien 2 : 1 (1 :1).
Amsterdam , 2g . Mai . (Gig . Drahtbericht .) Allgemein erwar¬

tete man , daß die Portugiesen diesen im alten Stadion vor 5000
Zuschauern ausgetragenen Kampf glatt gewinnen würden , aber
«ie Jugoslawen leisteten während des ganzen Kampfes erbitterten
Widerstand . Sie waren dabei nicht nur eifrig sondern auch tech -
nisch und taktisch ganz vorzüglich . Nachdem beide Mannschaften
in der ersten Halbzeit je einen Treffer erzielt hatten , kam es in
«er 38. Minute der zweiten Halbzeit bei einem unfairen Angriff
«es portugiesischen Rechtsaußen auf den Tormann des Gegners zu
einer kleinen Schlägerei . Der deutsche Schiedsrichter Birten stellte
sowohl den Portugiesen wie auch den serbischen Verteidiger Ivovice
vom Platz . — Erst in der letzten Minute fiel durch den Alleingang
des portugiesischen Mittelläufers Silva die Entscheidung .

Kein Trofllnrnier?
Amsterdam » 29. Mai . sEig . Drahtbericht .1 Bei dem Fußball -

verband der in Amsterdam vertretenen Nationen besteht wenig Nei -

gung , sich an dem von der Fifa ausgeschriebenen Trostturnier zu
beteiligen . Die Schweizer Mannschaft reist bereits am Donnerstag
ab und auch die Chilenen wollen Ende der Woche ihre Heimkehr
antreten . Die Entscheidung über die Frage des Trostturniers fällt
am Donnerstag .

Kann Dr. Pelyer nach Amsterdam ?
Der Weltrekordmann Dr . Otto P e l tz e r bittet uns mitzuteilen ,

daß die Freie Echulgemeinde Wickersdorf aus Anlaß seiner Bein -
Verletzung keine Nachricht an die Presse gegeben hat . Zu seiner Ver-
letzung selbst erklärt Dr . Peltzer in einem Schreiben , daß von einer
Aufnahme des Trainings in den nächsten Tagen
noch nicht die Rede sein könne . Hoffentlich ist die Bein -
Verletzung doch noch so rechtzeitig behoben , daß Dr . Peltzer an den

Olympischen Spielen in Amsterdam Deutschlands Fahne vertreten
kann .

Deutschlands Davispokal -Mannschaft.
Für den Kampf gegen England .

Am Pfingstmontag hat der Deutsche Tennis - Bund endlich die
Spieler bestimmt , die die deutschen Interessen beim Davispotalspiel
der dritten Runde in Birmingham gegen England vertreten sollen .
Es wurden aufgestellt Altmeister Otto Froitzheim , Dr . Heinrich
Kleinschroth , Hans Moldenhauer und Daniel Prenn .
Kleinschroth hat am Dienstag schon die Reise nach England an -
getreten , Froitzheim , Moldenhauer und Prenn folgen am Mittwoch .
Der Kampf wird zwar erst vom 7 . bis S . Juni auf den Plätzen in
Edgebaston bei Birmingham ausgetragen , die deutschen Spieler sollen
aber genug Zeit haben ^ um sich noch auf den ihnen ungewohnten
Grasplätzen einzuspielen . Der DTB . hat ihnen noch den Rot -Weiß -
Lehrer Roman Najuch als Trainer und Begleiter mitgegeben , sodaß
die Expedition genügeng gerüstet ist.

Bertreterverfammlung des Allgäuer Skiverbandes .
In Ulm versammelten sich der Hauptausschuß und die Unter -

ausschüsse des Allgäuer Ski - Verbandes zur Durchberatung der Tages -
ordnung für die Hauptversammlung . Nach den üblichen Berichten
der Ausschußmitglieder erfolgten die Neuwahlen der Unterausschüsse ,
die bis auf den 1 . Vorsitzenden des Ausschusses für Touristik dieselbe
Besetzung beibehielten , und zwar : Gebhard , Kirchmann - Oberstaufen
für Sport : Götz- Wanäen für Touristik : Professor Weiger -Ulm für
Jugend ; Hohenadel -Obersdorf für Verkehr : Schmuck- Jmmelstadt für
Presse . Von den Beschlüssen interessiert am meisten , daß die deut -
schen Skimeisterschaften für das Jahr 1930 nach
Obersdorf vergeben wurden . Der anwesende zweite Vorsitzende
des Deutschen Ski - Verbandes , Ganzenmüller -München hielt einen
lehr intressanten Vortrag über den Gang des Trainings der Deut -
schen Olympiakandidaten in Gaitau , Oberstaufen und in der Schweiz .
Die von etwa 50 Vertretern besuchte Versammlung nahm in allen
Teilen einen harmonischen Verlauf .

Das Meldeergebnis
der Konslanzer Ruderregatta .

Am 3. Juni veranstaltet der RV . „Neptun " Konstanz die 20.
Bodensee -Regatta . Das Meldeergebnis ist, trotz des Zusam¬
menfallens mit der Heidelberger Regatta gut ausgefallen . Von
den 11 Schweizer Vereinen sind der Deutsche RV . Zürich ,
Grashopper -Club Zürich , Seeclub Zürich , und der RE . Reuß , Luzern
zu erwähnen . Aus Deutschland starten die Stuttgarter RE .,
der Eßlinger RV >, RE . „llndine " Radolfzell und der Rastatter
Ruderklub , während der Rheinclub ,.Alemanni «"Karlsruhe ,
ein treuer Besucher der Konstanzer Regatta , sich für Heidelberg ent -
schlössen hat .

>er RE . Rastatt , dessen Führermannschast aus den erfolg -
reichen Iungmannen im Vorjahre besteht , hat für den Junior -
Vierer , Prinz Max -Vierer und Zeppelin -Vierer gemeldet . Seine
Mannschaft ist auch heute gut zusammen und ist die harte Wasser -
arbeit bemrkenswert . Die Rastatter treffen neben den erwähnten
deutschen Vereinen mit dem Deutschen RV . Zürich und der
Nordiska RoddföreningeMZürich zusammen und wird man ihrem
Abschneiden sehr gespanm entgegensehen . Vorrennen finden , da
7 Boote starten können , keine statt . Die beiden Zweier ohne
Steuermann sind nicht zustande gekommen . Im l . Einer geht der
Seeclub Zürich im Alleingang über das Wasser .

Die Hauptrennen haben folgende Meldungen erfahren :
I . Vierer : RV . „Neptun " Konstanz , Deutscher RV . Zürich .

II . Vierer : RE . Rastatt , RV . „Neptun " Konstanz , RV . Eßlingen ,
Nordiska Roddföreningen 'Zürich ..

Vierer ohne Steuermann : Seeclub Zürich , Neptun
Ko nstanz . Deutscher RV . Zürich , Neptun Konstanz . Junior -
Vierer : Deutscher RV . Zürich , Nordiska Roddföreningen Zürich ,
RV . Eßlingen . Neptun Konstanz , RE . Rastatt . I u n i o r -A ch t e i ;
RE . Reuß Luzern , Neptun Konstanz , Deutscher RV . Zürich .

*
© Motor -Sportklub Karlsruhe t . 55 . (A .D .A . C .) , Am Himmel¬

fahrtstage , den 17 . Mai , veranstaltete der M .S .K , eine Klub -
fahrt , die über Walldorf , Schwetzingen , Heidelberg , Bensheim nach
Lindenfels i . O . und von dort über Beerfelden , Eberbach , Heidelberg
zurück nach Karlsruhe führte . Trotz des trüben Wetters und der
ziemlich frühen Startzeit um S Uhr morgens trafen ca . 25 Fahrzeuge
zum gemeinsamen Kaffee in Walldorf ein Um die Mittagszeit tra -
fen sich die Fahrtteilnehmer dann im Odenwald -Hotel in Linden -
f e l s , woselbst bis 2 Uhr 30 gerastet und gemeinschaftlich zu Mitta !
gegessen wurde . Die Weiterfahrt erfolgte bei trockenem , wenn aw
trübem Wetter durch das schöne Marbach - und Neckartal nach Heidel
berg und nach einem letzten Aufenthalt im Schwarzen Schiff zurück
nach Karlsruhe . Zu einer internen Sonderwertung waren dem
Klub eine ganze Reihe sehr schöner Preise gestiftet worden , die wäh -
rend des Mittagessens in Lindenfels zur Verteilung kamen . Die
Preisträger verteilten sich auf die einzelnen Klassen wie folgt : Mo -
torräder : 350 cm : Herr Dr . Treber auf Harley - Davidson , 500
com ; Herr Emil Haas auf Rudge -Whitworth , Herr Adolf Korn -
mann auf Rudge -Whitworth Herr Max Timm auf Victor,a . 000
ccm : Herr Karl Dinges auf Indian , Herr Seeligmüller auf Victoria
Mit Beiwagen : 500 ccm : Herr Felix Kühnel aus Victoria '
6oo ccm : Herr Hans Stiel auf Horex , 750 ccm : Herr Ernst Weiß auf
Mabec . Wagen : Frl . Lydia Riegel auf 4/16 PS Opel , Herr Oskar
Eckert auf 5/22 PS Mathis , Herr Fred Bastian aus 10/40 PS N .A . E .
Sport , Herr E . Hausenstein auf 10/40 PS N .A .G ., Herr Kurt Dürr
aus 10/40 PS Adler Herr Dr . Otto Wimpfheimer auf 13/60 PS
Horch-Achtzylinder . Die beste Essamtleistung erzielte Herr Emil Haas
auf Rudge -Whitworth . K . f .

— Altmeister Froitzheim erlitt beim Berliner Rot - Weiß Tennis -
Turnier durch den zur Zeit wohl stärksten deutschen Spieler Prenn
eine neue Niederlage , er wurde 6 : 4 , 3 : 6, 6 :4 geschlagen .

— Die Entscheidung um d-n dritten Platz und Vertreterstelle
Süddeutschlands bei der Deutschen Meisterschaft zwischen Wacker
München und FSV . Frankfurt wird erst am 17. Juni in München
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Verkaufsstelle » :
Wochenmarkt
Bachstr . 42.
vardtstt . 80.
Wockenmatkt
Worbenmarkt
Karlkr . 5
Sternberastr . 7.
Wochenmarkt
Waldbornstr . 47 n .
Wochen markt
Merwtastr . 41.
Lndwigsvlatz und
Filiale Riivvurr .
Wockenmirkt
Karlstr . 41 und
Wochen markt
Kronenstr . 33 und
Filialen .
Kronenstr . 34.
??oichbeimerstr .
sGriinwinkel )
Wochenmarkt
Wochenmarkt
Vorderer 3
lDarlandenl .
wliimerstr . 1(5.
Wochenmarkt
Wochen markt

. . . . . . Durlackisr Allee SS
„ nd Wochenmarkt ,

rj ' Pfennlnaer ^. Jobann Martenstr . vi .

}J- Wlnfittet . Leovold
*i . Gärtner . Stefan

A Gemünd - » Pbilivv
Grub . Wendelin

U . Hessel . Gebrüder

Bntieftet & Iiiraer
Ktäb . Emil

}l Änmof . Geora
LaMman « . Otto^ Meier . Emil

N Müller . JuNii «
Z Raarl . Jakob
»z Ncrdwaer . Anton
" Peter . Karl

2S

Kchlauch Witte
«!, Zckneidet Ckrist
2»' Teilet . Ernst
K Wivkler . Albert° feiofiet . Leovold

z?' Zieftler . Marl' Wittmet . Ioliann

Wochenmarkt
Kronenstr . 80.
Wochenmarkt
Wochenmarkt .
Zäbrinaernr 66 n .
Wochenmarkt .
Zährinaerstr . 33.
Marie -Alcrandra .
str . 11 lBeiertbeim >

■Aimmermann .Ludwia Horkstr. 16.
tt^ ie Preise betraaen bi « ans weiteres flir
k.chvk und Lummel obne ftett 80

Btatensleisck 66 Jt . für sonitiaes ylettch^ S ovo Pfund . (15437)
®6tlSriific . den 29 Mai 1928.

. Städtisches Schlacht - und Bi - libosamt .

ZivWsieilleiserW .

k^ renstrake 4 !>a aeaen bare Zabluna _
tm

° llstreckunaSweae öffentlich nersteigern .
i .̂ ^ utterschnetdmaschine . 1 Sofa . 1 Vertiko .

Wreibtisch . 2 Lederfessel . 2 delaema de .
wKleiderschrank . 2 Kommoden . 2 Schreib -
Ne . i Wa » kommode . 1 ausaer . Bett , ein
z

'̂ Nenkiaus . 1 Kommode mit Svte «elaufsav .
^ Ufett. 1 Kreden, . 1 Standnbr . 1 Klavier .
Karlsruhe den 29 . Mai 1928 . . (15689 )

jWkarbeiten
ras» u . vteis -

an« efettigt tn der
'"a F . Tbietgatten
'Modische Presse ) .

Heugras -
Versteigerung .
Freitag , den 1. Juni ,

vormittags 1» Nlir,
wird der Heusras -
erwachs im Schloß -
garten versteigert .
Zusammentuuft beim
Bletturm . (1SS75)

dt! 3ütaanenom !s Karlsruhe.
1. ßtethifl . 1 . Juni . vorm . 9 USr tm . Eich

born " in Ruvvnrt ivon 68 ha ) .
2 . Samstag . 2 . Juni . vorm . 9 Übt itt der

»Krone " in Sinae « <»on 8 ha der Ge¬
markungen Singen — Wilferdingen ) .

z . Montag . 4. Juni , vorm . 9 Ubr im
. Schwanen " in Lriedrichstal ivon 56 hs
Wiesen ) . ^

4 . Dienstag . Ii. Juai . vorm . S Ubr im
. OSfen " in Grötzingen ivon 46 ha der
Gemarkungen Durlach — Grötzingen ) .

Zwangs¬
versteigerung .
Donnerstak !, den 31 .

Mai 1928 . nachmittags
2 Uht . werde ich in
dem Pfandlokal , Ser >
renstrake 4Sa . biet
sHinterban ) geg . bare
Aablnng im Pollstrek ^
kungZwege öffentlich
versteigern : (15133)
4 verschied . Tische , 1

Stehlampe . 1 Eliaise -
longue . 1 Lastkraftwa¬
gen (Mannesmann —
Miilag ) , 1 Schreibma -
schine, 1 Sofa . 3 ver -
schieb . Schränke . 11
Stichle und Sessel , 1
Spiegel , 2 Bilder . 1
Teppich , 1 EiSIchrank
(elektr.) . 1 Antoan -
b-ingewagen und ein
Büfett .
KarlSrube ,

den 29. Mai 1S28.' Strang ,
Obergerichtsvollzieher .

Zwangs¬
versteigerung .
Donnerstag , den Zt .

Mat 1928, liiwm 'ttnn®
11 Uht . werde ich in
Knielingen beim Rat -
bau ? , gegen bare Zab -
lnn !t im Voilstreik-
nnaswege öffentlich
versteigern :
1 Standuhr , 1 Schrank ,
I Büfett . 2 Rohr -
stüble . 1 Niibmaschine ,
1 Tisch . 1 Grammo -
pbon . 1 Chaifelon >tuc ,
1 Kuh . ca . 5 I . alt .
Karlsruhe . (15373)

den 2« . Mai 1928.
Freiseis ,

Gerichtsvollzieher .

Versteigerung .
Serrenstr . 6 vetftei -
ocre Donnetstaa 31 .
Mai . 2 Übt : schöne
Ladentbeke . Kasten -
schrank. Schränke ,
vollst Betten . Tische.
Stühle . 1 Lieaestnbl .
Notenständer . Polster -
möbel 1 Ebailelongne .
Sofa . Jauteuils . « roh .
Schreibtisch . 2 Büfetts , j
Z Negulatorcu , Pat .- 1
Röste . Teckbett., Kiss . .
Svieael . Bilder . « Mer ^
etc . t >. Sonntaa Auk¬
tionator , Herreustr . 6.

(15403 )

Junger Mann , 25 I
alt , sucht

Maurerlehrltelle
war schon längere
Zeit im Tiefbau tätig .
Angebote u . Nr . F .H.
8348 au die Bad . Pr .
Filiale Hauptpost .

Frl . , mit guten Um -
gangssormen , im Ver -
kehr mit der Kuudsch.
erfahr . , sucht passende

Stellung
als Verkäuferin oder
Filialleiterin . gleich
welch . Branche . Ange -
böte unter Nr . X7AZ
an die Bad . Presse .

Mildchen
25 I . alt . sucht Stelle
in besser. Hanse oder
Villa . Selbständig in
Küche u . Zimmer , per
1. Jrnii . Karlsrube
oder Umgebung . An -
geböte unter Nr . B727
au die Bad . Presse .

Tucht . Friseuse
suchl Skelluna .
Angebote nnt . B702

an die Bad . Presse .
Solides , gewandtes
öervittsräulei ?!

mit Jabreszeugnissen .
sucht Tteltung nach
auswärts für sofort in
gilt bürgerliches Lokal
Zuschrift , u . Nr . D7f>4
-tu die Bad Presse .
Ehrli ^ es . fleißiges

Mädchen
nicht unt . 18 Jahren ,
vom Lande , kann fof .
eintreten bei (FW3651
<«rani >ich , Schützenstr.
Nr . 47 . I . . Milchhand -
luug .

Eisenbeton¬
techniker

mit allen im Elsen -
betonbau vorkommen -
den Konstruktionen u.
Berechnungen ver -
traut und an selb-
ständiges Arbeiten ge-
wöbnt . mit praktischen
Kenntnissen im Hoch -
u . Tiefbau , sowie Er -
sahruuaen im Kalku-
lationswesen , zum
möglichst sofortigen
Eintritt gesucht.
AusfNbrl . Angeb . m .

Lebenslauf , Zeugnis -
abschritten u . Gehalts ,
anfprüch . n . Nr . 15680
an die Badische Presse .

WMw . Sen
(am geeignetsten ein
ktübet - t Beamtet ) ,
findet lnkort anskichtS-
reiche? Arbeitsfeld in
ooruebmer Reifetätig -
fett . Angebote unter
Nr 15678 an die Ba -
difche Presse .

15—20 Mark
pro Tag verd . leicht
jedes durch Bertr . v.
meinen Pat .-Neubeit .
Interessent , woll . ihre
Adresse senden an

Glaser . Karlsnift «,
Kaiserstr . 61). III .

Tüchtiger

Herrenfriseur
sofort gesucht. (B1484 )
W . « eltfig Bruchsal .

Domen « . Herren
an allen Orten , welche
gut verd . wollen ^ ges.
R . Sommer , Karls -

ruhe , Karlstr . 97 .,
(FW3654 )

Gasthaus
sucht auf sofort
tüchtiae Kraft

die in allen Arbeiten ,
besonders Kochen, ei ^
erfabren ist . Gute Be
zablung . Angebote
unter Nr . J7VS an die
Badifche Presse .
Suche für 1. Juni 1928
tüchtiges (15682)
Hausmädchen

das nähen u . bügeln
lann . Zeugnisse erfor -
derlich. Zu erfrag , v .
11 —12 u . 4—6 Uhr .

Wendtstrafte Nt . 2 .
Tüchtiges

Alleinmädchen
das kochen kann, gute
Empfehlung , besitzt u .
auf Dauerstellg . reflek-
tiert , in gutes Haus
ans 1. Juni bS . IS .
od . spät, zu 2 Person
gesucht
Näheres bei (B14S6 )

Architekt Pöniile .
Dr -risstrafte 10 1 . St .

Tüchtiger
Serrenfrisent

sofort ac-sn^' t ( B14V7I
Wilb Schmitt .

Kaiserstr 145. Eing .
Lanimsttafie .
Jüngerer , sauberer

Hausbursche
kann sofort eintreten .
Edm . Eberhard , Nachf .

am Ludwigsplatz .
(15425)

Lehrling
mit Zeichentalent ge
sucht . Lud . Kolb . Gra
veur u . Ciseleur , Her.
renstratze 3 . (B1531

HäuSlich «
Wöch. ea 30 RM .
leicht anz . vrakt . Art .
Kostl . Ausk. Rectadep -
pot Magdeburg N . W.

Wegen Verbeiratnng
des jetzigen Mädchens
wird in ein aut . Haus
b . s. gu7 . Lohn u . eben-
solcher Bebaudlg . ein
im Kochen n d . Haus -
arbeit durchaus tüch -
tiges zuverlässiges

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen ,
per 1. Juni od . später
gesucht. Zu erfragen
täal . 2—7 Uhr nachm.
Schloßplatz 10. 2 Trep -
pe» hoch. (» 1540

Tüchtiges , braves

Alleinmädchen
Itt gutes Haus gesucht,
iugntes Haus gesucht.

Weudtstr . 9 . Part .
( FH8239 )

süchtiges , braves

Alleinmädchen
das koch, kann, in kl .
Hansbalt auf 1 . Juni
gesucht Zu erfragen
Kaiserstr . 46 . 3. Stock.

Tüchtiaes Mädchen .
»'erkeki in Küche und
Hgus . „ r Ebevaar m.
3 Kindern ver sofort
oder fväter gesucht.
Beste Behandlg .. MM
Gebalt Kindermädch .
vorhanden . Änsfübrl .
Angebote m . Zeugnis -
abschriften unter Nr
H733 a . d Bad . Pr .
Fleistiges n . ehrliches

Mädchen
20—24 Jahre alt ,
welches auch kochen
kann, auf 1. Juni ge-
sucht . Wo sagt unter
Nr . 15660 die Ba -
dische Presse .

Suche sofort ehrliches ,
fleiftiaes kinderliebes

MWeii
von 8—3 Ubr oder
tagsüber . Adresse zu
erfraaen unter Nr .
W747 t« der Badi -
schen Presse .

Reinliches , zuverläss .
Mädrhen

das kochen kann, f . alle
Hausarb . per fof . ges.
Kronenstrnke 51 . im
Laden . (B1541 )

Tüchtiges
Mädchen

welches kochen lann u .
in HauSarb . erfahren ,
zu zwei Pers . auf 1 .
Juni gesucht. Gute
Zeugn . erforderl . Zu
erfrag , unt . Nr . F .H.
8SK» in der Bad . Pr .

ni ii iim i i i m i nmwMMMMni i m i ii i Ht i Hi i nm

Kngeflellle in Grofiindultriß
und firoWetrielen

(Werk- oder Büroauaeftellte ) zur nebenberuflichen Uebet -
nähme einer Tätigkeit als Verttauenslente eines atosien
Uutetnehmens der elektrotechnischen Branche , keine Staub --
sauget , gesucht. — Angenehme , mit Nebeneinnalimen bis zu
Rm . 1000.— monatlich verbundene Wetbe - und Vermittler -
tätigkeit . Kaution nicht erforderlich

Anfragen sind zu richten an Svndikns (A1540 )

RHiiiilSel .Vnl .-Wleiii . Mlillee ll

Jüngere , faub . Frau
für vormittags zumMtaustragen
fof . gesucht. (FW3S55 )
Näheres Luiseustr . 60 .

Wir suchen tn Daiierstelliina einen
setloset ! Herrn (Firma ) als Revtä -
sentanten und

Generalverkreter
zu ? Uebernahme der Alleinverkaufs »
techt« für einen vat . aesch bereits
eingeführten Wirtschaftsartikel des
tagl . Bedarfs . Gesicherte Position
mit glänzenden Betdienstmöglichkei -
ten für Herren , welche einen gros,wen
Bezirk organisieren nnd für eigene
iitechnuna arbeiten können . Auss .Beiv . mit Res « , an : ( A1517 )
Mewa -Konzern . Abt . Vereinigte Put !-
tnchwetke G .m.b .H . . Betlin -Cövenick .

Wit suchen » och
einige VERTRETER
bei bohet Betdienstmöglichkeit gegen
Provision . Tagegeld u Ptämieu tet
wöcheuilichet Auszahlung . Auch in
den ersten Tagen det Tätigkeit zahlen
wir hohe Zuschüsse. Brauchekenutnisse
nicht erfordorlick Vorbereit . Adressen -
Material stellen wir zur Verfügung .

Redegewandte , gut beleumuudete
Herren wollen sich melden b . ( 15383)

Saualitta G . m . b H ..
Verkaufst . Karlsruhe . Erbvrin/ienstr .31 .

iSStlicher Verdien » ca . 80 000—40 0(10 M. soll
für den dortiaen Bezirk veraeben werden .
Angenehme Bürotätigkeit . Erforderl . Kavi -
tal 5—6000 M . Ausfuhr !. Auaebote unt .
(5. S8S2 an Riese & Kraemer . Annoncen -
Expedition . Betlin -Schönebeta . ( 811551)

wie und litte Wnz .
Suche Geuetalvertretet füt Katlstnbe u.

Umgcb .. welcher mit einem Stab von Unter -
Vertreter bessere Private besuchen Iäftt . zum
Berk , von bill . aber guten , gerahmten Oel -
gemälden Kleine Kaution erf . Offerten
unter Cbiffr >' S K . 2015 an Jnvalidendank
Ann - Erv . . Stuttgart . ( 911553)

Ich habe noch für einige Bezirke für ein
volkswirtschaftliches Unternehmen die

Bezirksleitung
und Vertretung zu veraeben . Auaebote unter
Nr . ?» 722 au die Badische Presse .

Kinderl. Mädchen
in einfach , kl. Haush
ans sofort od . 1 . Juni
gesucht . Vorzustellen
am Mittwoch von 10
bis 4 Uhr . Zu erfrag
unter ?? . » . 8319 in
der Badischen Presse .
Tüchtiaes Mädchen ,

nicht unter 20 Jabren .
»um 1 Juni gesucht
Karl - Kriedrichstr . 20,IV . Stock . (B1530 )

Wir suchen einen

der in der Lage ist, mit der vorhandenen
Organisation und allein Lebensverstche -
runaen »n vermitteln . „Geboten wird : Zeitgem . Gehalt , Reise -

svesen und Suver - Provikion
Gewünscht wird : eine Persönlichkeit , die

mit dem Lebensversichei unasaefchäst ver -
traut und in der Laae ist. fämtl . Inter -
essenten tu einwandfreier Weife auf,u -
klären .

Herren , denen an einer Danerstellnna
gelegen ist. wollen sich wenden an :

R . Meyer & H. Hucklettbroich.
Karlsruhe . Kaiserstr 158 (15399)

U

Güinmiahsatz - llEBTüElER
bei der zahlungsfähigen Schuhwarenhändlet -
u. Schubmacher Kundschaft einaefiihrt . möa -
lichst mit Untervertreterkolonne für

Nordbaden und Untetstanken
von « öfterer A .-G für cinaesiibrte Marke
sofort gesucht. Provisionszaltlnna bei Aus -
ttagseinaaug . Aussübrliche Angebote unter
Nr . 2705« an die Badifche Prefie .

( jüngere », möal . bilanzsicher , ebenso
versekt tu Steuogravbie n Maschinen¬
schreiben Bedingung , ver sofort gesucht .
Vorzustellen zwischen 11 und 1 Uhr .

vWLWMli Paul weiss
Kaisetstrake 221. 15419

Wir ftelleh zum Besuch unserer
Kundschaft noch

1 - 2 vsmen
( auch Herren ) mit festem Arbeits -
willen gegen anfteraewöhnlich hohe
Bezüge in feste Danerstelluua ein . Die
Tätigkeit ist leicht und interessant , er-
streckt sich nur auf eiuiae Stunden
täalich und erfordert keine Borkennt -
niste Auch in den ersten Tagen der
Einarbeit . zahl , wir aarant . Zuschüsse.
Säugling G . m . b . H. . Verkaufst .

Karlsruhe . Erbpritizeustraue 31 .
mr damen

für leichte Reisetätiakeit bei hohem Verdienst
(täal . Geld ' , sofort gesucht . Bor,ust 9—12
und 2—6 Uhr Emilie Lebtecht Karls -
ruhe i . B .. Humboldtstr 30. (« 1478)
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SödwestdeufscheJndustrie - und Wirlschafte - Zeitung
Berliner Börse.

Uneinheitlich .
Berlin , 29. Mat . <5nnlii >rttdj .) Nach der Unterbrechung durch bie

wflngstfeiertaae setzte die Berliner Börse heute bei sehr ruhigem Geschäft
in geteilter , doch überwiegend schwächerer Haltung ein . Neben dem
Ordremangel , der sich namentlich in der ersten Stunde bemerkbar machte ,
bewirkten Ultimorealisationen kleinerer Firmen Rückgänge von etwa
1—2 Prozent , vereinzelt darüber hinaus . Aus der anderen Seite konn -
ten bei geringer Nachfrage Im allgemeinen die vor den Feiertagen be-
«ehrten Papiere ihren Stand gut behaupten und zum Teil etwas er -
höhen . Zur unsicheren Haltung trug auch ifiS Fehlen von Nuslands -
käusen bei , die vorher der Börse eiie Stütze gaben . Günstige Nach -
richten wie bie Ueberzeichnnng der Ausländsanleihe des Sparkassen -
Verbandes blieben zu Ansang wenig beachtet . Die beabsichtigte Kapitals -
erhöhung der Knliindnstrie A .-G . wirkte sich insbesondere bei Kali -
werten aus . Infolge der heutigen Ultimoliautbation war das Geld
etwas leichter als in den Vortagen und stellte sich ans 5.5 bis 7 Pro¬
zent . Monatsgeld hörte man mit 7.5—8 .5 Prozent .

Am Devisenmarkt lag das Pfund international fest. Gegen
den Dollar wurde es mit 4 .88S4 genannt . Kabel -Mark hörte man mit
4 .17öS. Brüssel und Amsterdam lagen mit 3-1.98 bezw . 12.09?» In sich
ebenfalls fester . Am Rentenmarkt bestand gröbere Nachfrage nach der
Neubesibanleihe , die sich auf 19.90 befestigen konnte .

Nach Festsetzung der ersten Kurse blieb das Geschäft weiter sehr
» uhig und die Tendenz uneinheitlich .

Im weiteren Verlauf der Börse blieb die Haltung uneinheitlich ,
doch überwiegend schwächer . Die Kursrückgänge betrugen im allgemeinen
1— 2 Prozent . Nur wenige Werte konnten ihren Stand verbessern , die
z^ stwerke nm 1.5, Sckles .B - G >i » um 2 Prozent , Chide um 9 RM . und
Dt . Alt . Tel . um 2 Proz .' Nt. Eine Ausnahme machten Voigt u . H ä s f-
« er , die von 191 am Freitag auf 215 .5 steigen konnten . Die
Neubesttzanleihe , die teilweise mit 20 umgescbt wurde , ermäßigte sich
wieder aus 19.75. Das Geschäft blieb sehr klein .

Der PrivatdiSkont stellte sich unverändert auf 6.75 Prozent
für beide Sichten .

Bis zum Schluft der Börse ging dir Geschäftstätigkeit noch mehr
smriick , fodatz das Kursniveau fast einheitlich erneut nachgab . Auch die
Narhbörse verlief ziemlich lustlos . Gegen VA Nhr hörte man u . a . fol -
gende Kurse : Havag 171 .5 , Noidd . Llovd 161.75, AEG 191 .5 , Bergmann
219 , Siemen ? 348 , Schuckert 206 .5 , Gessiirel 287 .5 , El . Licht u . Kraft
231 .5 , VI. G . Farben 273 .5 , Zellstoff Waldhof 319 , Leonhard Tiefe 293,
Schultheiß .166.5, Ostwerke 325 .5, Orenstein u . Koppel 127,5 , Karstadt 247,
Harvener 172 . Polriphon 479 , Danatbank 276.5, Deutsche Bank 172.5,
Berliner Handelsgesellschaft 278 .5 , Altbestb I und II 51 .50, III 54. Neu -
besitz 19.62 .

34S . Barmer Baii ^v . 150 , Berl . Hand . « es . 282 . ^ ommierzbank 186 , Darmst .
Wk . 279 . Deutsche Bani 174. Diskoiitoges 107, Dresdner Bank 168 , Mittel¬
deutsche Kredit 213 , Allg El . Ges . 196, . Bergmann Elektro 221, Berliner
M -' sck 134 . Birderu « 95 . Cbarl . Wassor 133 , Ehade 62«) , Conti Eaoutchouc
>145, Daimler HS , Dt . Conti Gas 200 , Dt . Erdöl 139 Dt Maschinen 50,
Duuamit yiobel 137, Ele -ktr . Sicht 234 , Elektr . Lie^

lS4 . Esi . Steint ^ 137.
Mürel 290 , TS . Gold -Ä .-G . Farbenmö . 277 , Kelten 143 , Gelsenberg 141,

sschmtdt 102,
- ' '

mann 167 , I . . MW » >
127 Köln - Zkeuesseii 150. Ludwi « Loe ■ _
felftei Berg 1Ä>, Metallbank 151 , Nationale Anw 84, Oberbedarf III ,

fchnridt 102, Samb . El . 105 , Harpener Bvrg 173 . Hrxsch Stadl 153.
monn 157, Ilse Bergbau 271 , Kali Aschers loben 192. Kaistadt 251 Klöckner
H27 Köln - ? ! enessen 15V Lndwlo Loew « 251 , ManneSmanniohr 157 , Mans -

-Oberschl . Koks 102, Orenstein 130. Citiocrfe 330, Phönirb «r<> 99 , Polyphon
485 , Rhein . Braunkohlen 303 , Rhein . Elektr « 168 , Rhein . Stahl 170,
Rwbeck -Montan 163, Rütgerswcrke 99 Salzdetfurth 338 , Schieß Elektro B .
S^2 , Schuckert el 2il9 . Schultheis , !!7I , Siemeus - Halste 353 . Leoni, . Tietz
N >7. Transradw 166, Ber . Glanzftvss 743 , Berein . Stahlw . 103, Westerogeln
802 , ZSaldhos 321 .

Frankfurter Börse.
Zurückhaltend .

Frankfurt . 29 . Mai . (Drahtbericht . ) Nach ten Feiertagen kam das
«sic -ftfeäft an der EsfeÜenbörse nur autzeror ^ iitlich zögernd in Gaim . Die
Stimmung ivar allgcmein zurückhalten » und lustlos . Berstlm -
miend wirkte vor allem die gestrige schwache Börse tu Newyork , während
wnderevseits die Tendenz ome Stütze erhielt durch die relativ günstigen
Monatsberichte der Deutschen Bank und der Commerzbant . Die Ultimo
abivicklung bereitete keine großen Schwierwketten unö die im Zusammen -
Vang mit dem heutigen Ligindationstag noch herauskommende Prämien -
mwire wurde verchältnismäßig leicht aufgenommen . Die Umsatztätigkett
war gering da die AuAandsordres offenbar stark nachgelassen haben . Bc -i
t>er ersten Notierung war die KurSentwicklung vollkommen uneinbeitlich .
Am Elektromarkt lagen Siemens 2% Prozent und Bergmann 1W Prozent
schwächer , während Gesfürel IVi Prozent . Feiten 2V4 Prozent un >d Acht »nd

eben konnten . Am Che

Prozent gedruckt , Dkontanwerte lagen
Höher. T >
fast «eschiästSlos . Viannesmann

« aben 2 Prozent und Rheiustahl 2V* Prozent nach . Am Banlenm -arkt
« aben Reichsbank 2% Prozent nach . Zellstoff Wald -Hof eröffneten 1% Proz .
niedriger . Bon den Banunieriiehmidnaen n>aren Wank Frentaa stärker
^ rlaiwt und 5 ^z Prozent erhöbt . Holzmann jedoch 1^ Prozent schwacher .
Schisfakitswerte n ^ rcM wein « verändert . Deutsche Anleihen , besonders
Ablösung ohne Auslomii « lagen etwas fester . Ausländische Renten still .

Frankfurter Abendbörse.
Frankfurt . 29 . Mai . (Funkspruchs Die Abendbörse stand unter

dem EinfluK der Auslandsbörsen . Zunächst verursachten die flauen
Pariser Schlußkurse und die schwächeren Meldungen aus Brüssel eher
filbgabeneigung , desgleichen der ungünstige Spruch des Haager
Schiedsgerichts bezgl . des Dawesplans . wodurch die Mittagsschlust -

kurse nochmals um 0.5— 1 Prozent unterschritten wurden . Erst im
Verlauf trat durch die festere Londoner Börse und durch behauptete
Newyorker Kurse eine allgemeine Erholung ein . Besonders der
Farbenmarkt zog stärker an . Daneben AEG und Siemens gesucht.
Die Anfangsverluste wurden ausgeglichen und noch leichte Befesti -

Lungen erzielt . An der N a ch b ö r s e waren vor allem Siemens u .
Halske gesucht . Auch Farbenindustrie weiter fest . Siemens u . Halske
348 , I . G . Farben 275 . AEG 192.5 , Nordd . Lloyd 164.5 , Chade 618.

Anleihen . Altbesit , 51 .40, Ncubesit , 19 .50, 4 Dt . Schutzgebiete 8 .50.
Bankaktien . Allg . Dt . Creditanst . 143.5 , Barmer Bankverein 150.

Kay . Hyp . u . Wechselb . 168.5 , Commerz u . Privatb . 185 .5 . Darmst .
« . Nationalb . 278 , Deutsche Bank 173 .5 , Disconto -Eesellsch 166.5.
Dresdner Bank 167 .75 , Metallbank 149 .5 , Reichsbank 283.

Bergwerksaktien . Buderus 93, Gelsenk . 1^0 , Harpen 172, Kaliw .
Mschersl . 191 , Westeregeln 201 . Mannesmannröhren 155 .75 , Ober -

schief. Eisend . 107 .5 , Phönix Bergb . 99 . Rhein . Braun ! . 30V . Rhein -

Stahl 168, Ber . Königs - u . Laurah . 81.
Transportwerte . Hamb . Amerik . Paketf . 171.5, Nordd . Lloyd 165 .o,
Zndustrieaktien . Adlerwerke Kleyer 96 . AEG Stamm -Akt . 192,

Fement Heidelberg 142 , Daimler Motor 112 .5 , Dt . Gold Scheideanit ^
208 , Elektr . Licht u . Kraft 230 .5. % E . Farben 274 .5 Feiten u .
Euilleaume 142, Frankf . Maschinen 71 , Gesfürel 287 , Eoldschmidt
Th . 102 .25 , Holzmann 157, Holzverkohlung 87, Iunghans Ge6r 90.o ,
Lahmcyer 184 .25 , Mainkraftwerke 124 . Rütgerswerke 99. 12 . Schuckert
El Nürnb . 205 .5 . Südd . Zuckerf . 153 .25 , Thür . Lief . Gotha -107 .2^ ,
Voigt u . Häffner 215 . Wayf , u . Freytag 167. Zellst . Afckioffenb. 205 .5.
Zellstoff Waldhof 318.

Mannheimer Börse .

Mannheim . 29. Mai . (Drahtbericht .) Bei fester Tendenz
wurden notiert ! I . G . Farben 277 (exkl. Div .) , Südd . Zucker 153 . ;i,
Wad . Bank 187 , Rhein . Hypothekenbank 199 , Durlacher Hof 142,
Mannheimer Versicherung 153 , A .- G . für Seilindustrie 75 , Deutsche
Linoleum 309 , Gebr . Fahr 44 . NSU 27. Pfälz . Nähmaschinen 65,
Nheinelektra 168, Waytz &■ Freytag 168 , Westeregeln 102, Wald -

Hof 320.

Banken und Geldwesen.
Die Auslandsanleihe des Sparkassenverbandes überzeichnet .

Wie der Deutsche Handelsvienst meldet , ist die neue im Jahre 1947

fällige 6prozentige Auslandsanleihe des Deutschen Sparkassen - und

Giroverbandes , die am 28. Mai in Newyork von einem Banken -

konsortium unter Führung von Harris , Fordes u . Co . zur Zeichnung
zum Kurse von 94 ^ Prozent aufgelegt wurde , sofort in voller

Höhe gezeichnet worden . .
Reichsbankausweis . Im Tert zum Relchsbankausweis ist die

Ziffer des Umlaufes an Rentenbankscheinen unrichtig wiedergegeben .

Vs mutz heiß «» : ... . . derjenige an Rentenbankscheinen um 15,5

flm auf 5 5 0,1 Mill . 9UC verringert ."

Warenmarkt
Berlin , 29 . Mai . IFunkspruch .) Produktenbörse . Der abschwächende

Kinfluh , der sich auSgeh : nd von dem matteren Liverpool vor der offi -
stellen Börse in der Preisgestaltung zeigte , trat mittags im Lieferung ? -
Handel zurück , als stärkere Deckungen für Weizen und Roggen im Aiarkt
waren . Die ersten Kurse waren denn auch hierfür 0 .60 refv . 1 NM .
fester , während sonst Wetzen bis 0.50 RM ., Roggen etwa 2 RM . niedri -
ger erössneten . Die Jnlandsangebote stnd ausreichend . Hafer still .
Auch sonstiges Fnttergetreide ohne größere Bewegung .

. Öulf . . .. . . . . .
tember 272 .50 mü > Geld , Sewötnz still : Roggen : Mark . 281—283 , Mai
205—<204 .50 Brief , Juli 273.50—278 .25 , Sevtomber 253 .25, Tendenz ruhig '
Gerste : Sommergerste 252—290 . Tendenz ruhig : Haser : Märk . 204
' ° 270 . Mai . Juli . September . Tendenz still : Mais : loko Berlin 237

—
— — , . — . . .wie . <83'

bis 18.75, Tendenz still : Wcizcnkleicmelasle 16.85— 17 .25 RM .
■k Bremen . 29 . Mai . Banmmollc . Schlnhkurs . iAmeriea » fullo

loco per engl . Pfund 2ö,83 Dollareeiits .)

bis 270 . Mai , Juli , September .
bis 240 , Tendenz fest : Weizenmehl 82 .75—80 .50, Tendenz still : Rogm
30.25— 3S , Tendenz rnhig : Weizenklcie 17. Ten -denz still : Roa ^enklete 18,50

mi-ddling . c 28 g . mm
Vlehmarkt .

Karlsruhe . R . Mai . Biehmarkt . Es waren zugetrieben und wuvden
je 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 4 3 Ochsen u 57—82 , b 54 —57, c 52
bis 54. d 51—92 ; 3 5 Bullen a 52—58 , b 51—52, c 60—51 , d 48—50 ;
8 0 .« Übe a upd b — , c 28—88 . d 18—28 : 111 Färsen a 55—« 1 .
b 48—5o ; « 7 Kälber a — . d 77—83 c 02—77. d 68—02 , e 55—58 :
1418 Schweine a und b — . c 57—67 . d 56—00 , e 64—58 , f 53—54,
g 43—49 RM . Beste Qualität übet Notiz 6ezah .lt . Die Preise sind Markt -
preise für nüchtern goivogcne Tiere und schlick . n sämtliche Evesen des
Handels ab Stall für Fracht , Markt - und ^ierranfskosien , Umsabstencr .
sowie den natürlichen Gewichtsverlust et « , müssen sich also wesentlich über
die Stallpreife erheben . Tendenz : Mit Grovvieh langsam Ueber -
stand : mit Schweinen langsam . Ueberstand : mit Kälbern ruhig , geräumt .

Karlsruher Meifchgrohmarkt vom 29 . Mai . Der Fleischgrokiuarkt in
der neuen Fleischgrosmiarltl ^ lle des Städtischen Schlachrhoses war beschickt
mit : 90 Riiildermertet » . 3 Schweinen , 1 Kalb nnd 1 Sammel . Preise für
1 Pfund in Pfennigen : Kuhfleisch 40—00 . Züudfleisch 95—100, Farren -
fletsch 80- 06 , SchwÄnesleisch 80—« 8 , jkalbsteisch 125—130. Markt lebhaft .

Mannheim , 29. Mai . (Biehmarkt .) Es waren zugeführt und
wurden je 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 201 Ochsen 30—62 , 105
Bullen 20—52 , 295 Kühe 18— 51 , 310 Rinder 36—63, 730 Kälber 46
bis 80, 22 Schafe 44—50 , 3687 Schweine 50—62 , 102 Arbeitspferde
900—1700, 66 Schlachtpferde 50— 150 RM . Verlauf : Mit Erotz -
vieh ruhig , Ueberstand ; mit Kälbern geräumt ; mit Schweinen
ruhig , Ueberstand .

Metalle .
Berlin , 29 Mai . Metalliioticrnuge » fiir je lOn Kilo . Elektrolvtkupfer

prompt eis Hainburg , Bremen oder Rotterdam ti>ioticrung der Bereini -
-lung f . i . Dt , Elektro ' " " ' ' '

misiion des Berliuer
Lager in Deutschland für prompte Lieferung . . .
Hüttenalu -mtnium , 98 bis 99 Prozent in Blöcken , Walz - und Draht ^ arren
210 RM . , desgleichen in Walz - oder Drahtbarren 99- Prozent 214 NM . ,
Reinnicke ! 98 bis M Prozent 350 RM „ Antimon - Regulus 94—99 RM „
Feinstlber <1 Kilo fein » 84—85 RM .

London , 29. Mai . Metallschluhkurfe . Kupfer : Tendenz un -
regelmätzig ! Standard p . Kasse 641/16 —% , 3 Monate 64 1/16—
Settl . Preis 641/», Elektrolyt 68'̂ —69 , best selected 67—68^ , strong
sheets 92, Elektrowirebars 69. — Zinn : Tendenz unregelmäßig :
Standard p . Kasse 227%—228 , 3 Monate 227'̂ —A . Cetil . Preis 228.
Banka 235 . Stroits 232 . — Blei : Tendenz unregelmätzig : ausländ ,
prompt 21% , entft . Sichten 21% , Settl . Preis 21%. — Zink : Ten¬
denz stetig ; gewöhnt , prompt 25 15/16 , entft . Sichten 2511/16 , Settl .
Preis 25%. — Aluminium für Inland 97 , für Ausland 102 , Anti -
mon Regulus Erzeug .-Preis 59^ — 60 , chinef. per 41—% . Quecksilber
22%— Platin 17 , Wolframerz 1G %, Nietet für Inland 175 , für Aus¬
land 175 , Weitzblech 18 %, Kupfersulphat 26?»—27^». Cleveland Eutz -

eisen Nr . 3 66.

Amerikanische Getreidenotiernngen .
Chicago , 29 . Mai . sFunkfpruch.1 Schluhkurse. Weizen : Ten -

denz willig ; Mai 144^ — 144%, Juli 146'/i—146 , Sept . 146^ —146% . —
Mais : Tendenz flau ; Mai 101 . Juli 102% , Sept . 102%. — Hafer :
Tendenz flau : Mai 62% , Juli 62 -». Sept . 45% . — Roggen : Ten¬
denz flau : Mai 131% . Juli 124\ Sept . 116%— 116%. (Alles in Cents
je Bushel .)

Amerikanischer Konjonktorindex.
Börse und Rediskonterhöhung . — Starker Rückgang der
Börsenumsätze und seine Ursachen . — Behauptetes Kurs¬

niveau . — Fortschreitende Ge !dversteifung .
Die Entwicklung des Newyorker Börsengeschäftes in der abge -

laufenen Woche , der ersten nach der Rediskonterhöhung der New -
yorker Bundesrefervebank , hat Anspruch auf besondere Beachtung .
Es verlohnt sich nachzuprüfen , ob die Newyorker Rediskonterhöhung
ihren Zweck, die Eindämmung der Spekulationsauswüchse , erfüllt
und damit einen Ausgleich geschaffen hat für die an sich uner -
wünschten Rückwirkungen dieser Maßnahme auf die Eeldstruktur der
ganzen Welt und im besonderen auf die schon seit Monaten im
Stadium einer flauen Konjunktur verharrende amerikanische Wirt -
schaft . Auf den ersten Blick wäre man geneigt , die Entwicklung des
Börsengeschäftes als einen Erfolg der Rediskontmatznahme hinzu -
stellen .

'
Der Aktienumsatz , der seit Wochen immer neue Rekorde auf -

gestellt hatte , zeigt zum ersten Male einen starken Rückgang . In der
vergangenen Woche sind im Tagesdurchschnitt nur 3 .2 Mill . Aktien
gehandelt worden gegen 4,4 Mill . Stück in der Vorwoche . Zieht
man jedoch in Betracht , datz die Börsenzeit gegenüber der Vor -
woche mit Rücksicht auf die Arbeitsüberbürdung der Makler um eine
Stunde täglich verkürzt worden ist , so schrumpft der Umfatzrückgang
schon rein zahlenmäßig auf ein belangloses Minimum zusammen .
Dabei ist noch zu berücksichtigen , datz infolge des frühzeitigen Börsen -
schlusses ein erheblicher Teil der Umsätze nach anderen Landesteilen
in Fortfall gekommen ist.

Auch die Entwicklung der Aktienkurse , die sich trotz häufiger
Schwgnkungen und gelegentlich starker Rückschläge letzten Endes zu
behaupten vermochten , spricht nicht gerade für einen durchgreifenden
Erfolg der Rediskonterhöhung . Es darf daher nicht überraschen ,
datz die Bundesrescrvebank in ihrem Kampfe gegen die Börsenspeku -
lation nunmehr zu neuen Druckmitteln greift und sich bemüht , aus
die Banken im Sinne einer Einschränkung der Börsenkredite ein -
zuwirken . Im übrigen zeigen auch die von den Mitgliederbanken
des Newyorker Bundesrefervesystems den Maklern gewährten Lom -
barddarlehen in der vergangenen Woche erstmalig seit langer Zeit
einen nicht unerheblichen Rückgang .

Woche endend am
26 . 5 . 27 10,5 . 28 17. 5 . 28 24 . 5 . 3«

4 .42 5 .60 5 .56 6 .00
15 452 21091 21890 16 .091

108 .9 133 .9 133 .8
1 P8 .9 143 4 141 .0 141 .3
102 .4 101 .6 101 .7 101 .8

98 .8 98 .6 98 .6 98 .7
2 965 4 361 4 502 4 456
1026 962 980 1002
2 498 2 406 2 3R5 2 339

23 .697 23 .920 23 .935 23 .937
4 .8581 4 .8606 4 .8825 4 .8P31

3 Oll 2 690 2 641 2 634
1705 1591 1583 15/9

71 .5 66 .1 66 .3 66 .3
19 .75 14 .25 14 .50 14 .63

6 .50 6 .10 6 .10 6 10
6 .00 6 .00 6 .08 6 .13

161 .5 212 .9 213 .5 203 .3
16 .50 21 .95 21 .95 20 .95
41 .38 18 .88 19 .00 19 .00

Tägliches Geld pCt . » > » » ,
Aktienumsatz . 1000 Stück . » - . »
Industrieaktien -Index . pCt . ,
Eisenbahnaktien -Index . pCt . » »
7% deutsche Anleihen . pCt . , . »
6Vq% deutsche Anleihen . pCt - » »
Maklei -dariehen . Mill . $ . . . .
Wagenbestellung . 1000 Stück . . .
Oelgewinnung . arbtstel . 1000 Faß .
Keichsmark -Kurs . <6 für 100 M . .
Sterling -Kurs , <t für Pfund . . .
Goldbestand Fed .Res .Banken , Mill . <5
Notenumlauf Fed .Res .Bank .. Mill . $
Kaufkraft d . Dollars , 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr . . loko . Cts/lb . .
Bleipreis , lnko . Ots/lb . . . . .
Zinkpreis . Bast St . Louis . Cts/lb . ,
Weizenpreis Rotwinter . Ct .s/bush . .
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . .
Gummipreis . First later . Cts/lb .

Die Eeldversteifuna hat am Newyorker Markte weiter Fort »

schritte gemacht . Der Satz für tägliches Eeld erreichte im Wochen -

durchschnitt das für Newyorker Verhältnisse außergewöhnlich hohe
Niveau von 6 pCt . , was gegenüber der entsprechenden Woche des
Vorjahres einer Eeldverteuerung um rund 36 pCt . entspricht . Die
Eoldabwanderung nach dem Auslande , die eine der Hauptursachen
der Eeldversteifung ist , hält weiter an . Der Goldbestand der Fe «
deral Reserve Banken hat in den letzten 12 Monaten eine Abnahme
um insgesamt 377 Mill . Dollar erfahren . In Wall Sireet - Kreisen
vertritt man jedoch neuerdings die Ansicht , datz die Eoldverschiffun -

gen nach Frankreich , das den grötzten Teil der amerikanischen Gold »

exporte absorbiert hat , jetzt zum mindesten für einige Zeit eingestellt
würden .

Industrie nnd Handel

kapital
(Ärunöstiickc .
Reichsmark W . . .WW
Betrieböinaterialien mit 70 200 RM .
240 200 NM .

Oberrheinische Damvkläae - nnd Hobelwcrke Sl . i

An Äubcnstänöen iini ) vorbanden

Offenbura . Die
PMB.7 ber

'
Cterrbeiniifcoctt Damvilii

^
«- .nwd Ho.belwerke A .- G . Offenbura

aiiSwWI getanaer .
Dimdcn .de zur Veltcilinig . Dein PenlionSkonto wcvden 20.000 NM . zuae -
?am

'
tunköften ümö zirka (iO

"
000 RM . Mschreiöunäen

"
einen Reingewinn für

1927 in Höbe von 230 964 RM . aiisivetjt . ES gelangen sems ^ Prozent

siibrt . ,̂ -Ur i^ raMikationen siwd 52 000 RM ausaeivoven . Auf nenc
Rechnung werben 0091 RM .. ..vor «etra -

^en .^ Hie . Gesellschaft ^arbeitet mit

l« n«Hniigte iic Gewinn - und Verlunrcchnnn « . die bei 1 439 00 (1 NM . ® e
amtUnkosten wmd zirka '
927 in Höbe von 2c
vioidcndc zur Veiteiln
iivrt . Für lÄraMidati
Rechnung werden Mvi uim . V i%. wuuiwu

einem Aktienkapiwl von 2 M ><l NM «fufifrS '-m Ht ritt Siefprr - f -
von 70 000 NM . vorbanden , der sich durch die erneute Zuweisnug auf 110 000
Reichsmark erhöbt . Der :w>en »er uxiM . Hoiae , u >-w .. noe , niutw . iieii . ui -iu .
wird i » öet Bilanz mit 7-58 U00 RM . ansegebn , der Wert der Vorräte be -
laust sich auf 2 40Ö 000 RM .

Gebrüder Fahr A .- G .» Pirmasens . Wie die Gesellschaft in
ihrem Bericht mitteilt , hat die Auswärtsbewegung auf dem Roh -
Warenmärkte auch im vergangenen Jahre weitere Fortschritte ge -

macht . . Mit Jahresschluß haben sich die Verkaufsmöglichkeiten etwas
schwieriger gestaltet und auch für die ersten Monate des neuen
Jahres hat sich die allgemeine rückläufige Konjunktur in etwas ge-
ringeren Umsätzen geltend gemacht . Trotzdem glaubt die Gesellschaft
auch im laufenden Jahre befriedigende Ergebnisse erzielen zu kön-
nen . Aus der Fabrikation ergibt sich ein Reingewinn für 1927 von
441 626 RM . . der Verlustvortrag aus dem Vorjahre in Höhe von
407 382 RM . , wird ausgeglichen und es bleibt noch ein Betrag von
34 244 RM . zur Verfügung der Generalversammlung . — Der Aus -
stchtsrat schlägt vor , diesen Betrag aus neue Rechnung vorzutragen .

Lokomotivfabrik Krautz u . Co ., München . Die am 26, Mai abge -

haltene G .-V . der Lokomotivfabrik Krautz u . Co . A .-G . München ge-

nehmigte den Rechnungsabschlutz für 1927 . Aus dem Reingewinn
von 58 400 RM . werden 5 Prozent dem gesetzlichen Reservefonds
überwiesen und der Rest von SS 420 RM . auf neue Rechnung vor -

getragen . Die ausscheidenden Aufstchtsratsmitglieder werden wieder -

gewählt . Auch im neuen Geschäftsjahr haben sich die Verhältnisse
nicht geändert , doch setzt das Unternehmen im bisherigen Rahmen
seine ruhige Entwickelung sort .

Vaumwoll -Spinn - und Weberei Arten . Einschließlich eines Ge -

winnvortrages aus dem Jahre 1926 in Höhe von 10 400 RM . ergibt
sich bei der Vaumwoll -Spinn - und Weberei Arlen für das Geschäfts -

jähr 1927 ein Reingewinn vond 62 921 RM . Die Gesellschaft , die mit
einem Aktienkapital von 1,4 Millionen und einem Reservefonds von
144 000 RM . arbeitet , gibt den Wert ihrer Fabrikgebäude Wasser -

kraftanlagen , Maschinen usw . mit 2 397 000 RM . an . Der Wert der

Vorräte beläuft sich auf 1 886 000 RM .
Zur Fusion Anreae Noris - Zahn AK . — Gebr . Keller Nachf . AG .

Die GV . der Gebr . Keller AG . , in der die bekannten Fusionsvor -

schlüge genehmigt werden sollen , ist jetzt aus den 19 . Juni nach ^ rank -

surt einberufen worden . Im Anschlutz an die GV . dieser Gesellschaft
tritt auch die GV . der Anreae - Noris - Zahn AE . zusammen . Die

Einzelheiten der Verschmelzung wurden von uns schon vor inigen

Tagen mitgeteilt . Nack, Durchführung der Fusion sollen die Aktien

an der Frankfurter Börse eingeführt werden .
Earotti -A . - G ., Kapitalerhöhnng „ m Ä M »llionen RM . Der

Verwaltungsrat der Sarotti -A .-E . ist sich in seiner Sitzung am
mit der bereits in der

einzuberufen -

g des von s Millionen um 3 Mil¬

lionen auf 11 Millionen RM . vorzuschlagen . Von den 3 Mill .

RM . neuen Aktien sollen 2 Mill . RM . , die ob i . Januar 1928 bioi -

dendenberechtigt sind , den alten Aktionären im Verhältnis von 4 : 1

zum Kurse von 140 Prozent angeboten werden , während die rest
lichen 1 Mill , RM . zur Verfügung der Gesellschaft gehalten werden .

Allgemeen Rorit Maj . In der Generalversammlung wurd °

mitgeteilt , datz die Finazlage der Gesellschaft gesund sei . Der Absaü
sei dauernd im Zunehmen . In Bezug auf den Prozetz mit dem Ve ^
ein für chemische Industrie in Frankfurt wurde dem Vertrauen am
ein günstiges Ergebnis dieses Prozesses Ausdruck verliehen . D >°

Allgemeen Norit - Gesellschaft sei stets bereit , einen annehmbaren
Vergleich zu schließen . Ueber eine mögliche Dividendenausschüttung
für das Jahr 1927 konnten noch keine Mitteilungen gemacht werden ^
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Berliner Börse
vom 29 . Mai
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4 .9 4.9
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Ler.B.Fr .S.

„ Ulttam .
Mannh . B.
Nordstern

«U, .» ers .

2V. S. 29 . 5

t «| fl. Di» .I exll. vi,u, »recht

Frankfurter Börse
vom 29. Mal

Deutsche Stnatspap .
<5 5. 29. ii
87.15 87.25
s9 .6 59.4
54.87 54 .4
19 .3 19.75
88.60 88.5

«- C
- 8

~
65

- 8 .65

98! 98- 94.75

«^ Relch »ant.
« dlösg . 1, II
«blösg . IU
Reubesitz
Goldanl.

10.1100
iA>Schatza »» .

K I u .ll 23
4 Schutz,«».
4 .. 11
4%« <m .«tt>m.tw. WÜrtt.
greist . 26

v!-i?l>!»etch»».
»cll .

Bolls «. I
Aosi Staatspapiere

Spe». Port. - -
*Wc am.
Eoldrum . is 22 5 22.85

« .
"

!!!» MM
Ot Stadtanleihea .

6% Berl . 34
8% Dar « .
„ st-dt W.a .2« 93.28 93.2e
7% Dre»dn.•t« . 36 l

97 97

i% Franks.St .» . 20 I
Heide !dee,e«

Stadt « .»
»?. Lu°wtg»l»St .« . «

l »% Mannt.
8 .« . 25

t% Mannh .
Ct .« . 26

6% Mannh .
St .« . 27

ri% « in », .
St .« . 26

Pl. r,h.« .».
8?-« irmalen »

35. 5.

81
86

& . 5

81
85

102?«

82

95
"

102V.

82

Bank -Aktie «.
144>!«
184 5

» !s»«.M.
Dt. H»p.« t.
Dt. BrreinSb.
Di»I. .« ei .
DreSdn.Bt.
Franks. B«.
Fr.Hyp.Bk.
str .Psd .Br .S.Metallbani
Mitteid .Ebk .- nbg .B.« .
L . it. Credit
M «
3ü '

e
*

» oo .et .

Wiene« » » . 15 7Wtb. « iL üi

Ä5 6 L». S

142:1
1 - 5

129 5 129
200 201' !.

/%
T
ÄE ort " st

.
a,f "

8a »
1'

Lala» .
Heide !belqee

Straßab .
IS ?
35oSol.JH»n.

Indastrleakticn
« chban « — —
Liweudrin

Kftaihca 331 331

94 .25 94

173.6 lh ' lt
5». 165-!.
62 19 .5$

26 5.
184

29 5
184« ütn».« ranh

Brau.Ps »rzh.
BrauSchwartz

Storchen
vrau .Werge,
WulleZtntt,.
«dt Gebr.
«dler Cp».
«Dl. «leqet
« E .G .St.
«», .«» .
« lchals .z -ll». 208'!« 207
va». Elektr.

Mannheim — -
Bad . Masch .

Durlach
Ba ». Uhren
Bamag . M».
Bayr .Tpiri.
Vahr . Eell.
Bergm. Sick .
vrem.« es,h .
« r-» nBo»eri
Bürst .Erlang
Cem .Sdelb
DaimIerBen,
Dt. Eisen».
Dt. Erdöl

„ e .e .ee
Dt.Linal .

168 169.!173 173

260 260
95.5 96
191-1. 194

153 165
11 11
23.5 -

62_ 64.10
220 220
61 .5 61 .5
160 162
38 38
140.6 142«l.
114 112 .5
1 ^8% 138 .6
309". 308

'

Dresdene«
Schnell pr.

Düeloppwle,
E . W. Kais.
Ei .Licht n.kk,.
El . I leset.
Els.Bad .W.
Erna,
Emaiillllrich
En,inger

Union
S«t . Masch .
Etil . Spinn.
Fah« Gedr.
A.G .Zarben
Zeiten Guill.
!?einin. Jett
Zrll .« rmal

„ « a»
. H - l
„ M- lch.

« eilin, SOt
Boidschin .
Trltznrr
Grün u. Bils.
Hasenmühle

Kraniluet
Hai » u. Re»
Hammersen
Hans» .Zü|, .
HefferMasch .
Hirsch »ups .
H-chties

25. 5 2» . 5.

224 ...42.5 45 .5
284.9 275-/.
143.5 144

- 90
160
r

160
106
66

"

101
1) 91« 1/9
102

138
IBS -

1 ^
Wjt --z.

Holzverkohl .
Ina ,
Junah .Trt ».
Kg .Kaiser»
»arl»r .M«.
» IrinSchan»
Knarr E . ».
ikolb &. Sch .
Konl.Braun
Kraus, tc E».
Lahmehe,
ijechwerke
Le». Spich .
Ludw.Wal,
Main !«.
Metall, .
Mcl.Ln -dk

Moenn»
Mal . Lärmst.
Tcntzmotot
cdernrsei
« eckars» !«
Reckarw .Ehl.
Oest.Silen ».
Pet . Union
Ps .Rth.».
Rein .Gebt .
RH.El .M « .
Rheuania
Rodb.Dmst.« iderSebr.
» üt,er«» .

- 107

\t f
183 184
126 125
130 130

124

116.5 116

105 lOo
4.69 -

99 .10 98 .6

25. 5. 20. 5.
« chllnk ll».
Schnell , Fr.
EchristSiemp
Schuckert lt.
Schuh Bern.
Schuh Her,
Schul, Sr .
Seil . Wölls
Sichel E«.
Siem .HaiSk«Sinalco
Südd .Zncke»
Trik.« eligh.Thür. Lies.
Uhe .Furt» .« er .sh .Fkf .» er .D. Lels.
Ber . Faß
« »l»l »»ssn.« »ith.Kabel
WahtzFreht.«Zo'.zlmuth
Wolss W.

Ps ° r,hei»
Württ . El.
Aeilst .Waidh.
Zuck.Rhein,.

Btt | * crlisaktlu
« ■»ein » 93 .75 93
Esch» .« rr, 210 210« rlsenlirch. 139 139»l.
Harpen-, 173

153" . 1^ .5

106.5 107
- 11

92 91 .5
49 48
196.5 210
85 85
163 169.5

140
139
223

$
322.5

Ilse «
Sali«

29. 5.
6t . «.

»Ii« scher«
Kali Weste ,
Klöckne»
Mannet»« .
Manbscide«
Ober»«».
Phönix
Rheinstahk
Riebe«
Tai , Heiltr .
TelluS « er ,« . Stahl » .
« .« .Lanrnh .

Vernlehernnlen .
«Nianzvers. 295 290

127 126-!.
157v« 157 .5118.5 118
112.5 109'..
98 .5 98 .25

I M

r 5 #

206 ' .205' !» 201
16_ 16_

- 120
194.5 192.6

Ktantf .HB,
»ks.Rück»e,s>
ffrankonn
j ' ankona

60 « M .
Mannh .Bers.
cbrrrh .Bers.

Sneh ^ ertanleiheu
6 « I». Hol » - —
i « ot)l« 17 .75 -
? «.P, .« ' .II 78 5 7B.5dt». III 95.5 95.5Mdm .Kohle - —
He*, « k. 6.4 -
S Reck»», . — —i Pr. Ball — —

5 Pr .Rog,.
St .ikohlw.A

5%S».H»P.
8RHH»p24/A
SRH..M . .D.
5 Sachsenk .
5 m Kol
5 Sü».Fest «
8% P,il,e ,
5% Psäi,er
6% Baden

25. 5. i!i>. d.

95^ 5 ?! 'S
m.
st».

8 .65 8 .65
94.75 9478

H»!,w. 23
i% Baden» .»* ■ iL
Sohlen» . 23

6% » roll .«oh!e» >» . 23
ü% Heidelber,
Hol,» . 23 —

6% Hessen
R », »en 23 _

t!% Mannh .
St. Kohini .23 15.5

22.75 22.6
16.16 17.75

- 79.5

15.6
„ _ . Pfnndbricf ».
12—21 — -

Fksr.P, ».« ^
» t 15- 22 18 18

ZIH.HHP.VI. — -
Obligationea :

« rohkrast» . — —
7'̂ B .Stahl » .
Mannheim 90.75 90.25

Nachruf .

Unerwartet verschied Pfingstmontag im Alter von 60 Jahren

Herr Direktor Georg Wiss

Frankfurt a . M.
Der Verstorbene war einer der Pioniere des Automobilwesens,

Mitbegründer und früherer erster Leiter unseres Qaeuenauer Wer¬
kes ; er hat zu der Entwicklung des Nutzkraftwagenbaues weit¬
blickend und hervorragend beigetragen.

Wir verlieren in ihm einen Mitarbeiter von rastlosem Unter¬
nehmungsgeist und unermüdlicher Schaffenskraft. Sein Name ist
daher mit der Entwicklung des Qaggenauer Werkes engstens ver¬
knüpft .

Dem Verstorbenen werden wir in Dankbarkeit stets ein ehren¬
des Andenken bewahren. ( 2711a )

Vorstand der

DAIMLER - BENZ Aktien - Gesellschaft
Stuttgart-Untertürkhelm , Gaggenau L B.

Statt besonderer Anzeige .

Die Geburt eines SOHNES
Ze 'gen an
Fritz u . Thea Rosenthal

geb . Homburger
Ö1522 Virchowstrasse 22

^ Ein gesunder Junge angekommen .
J / Ernst Rapp u . Frau

$ / Grete , geb . Levy .
7 KARLSRUHR 1. B., den 29. Mal 1928.
z 7 Amalienstraße 67,

Frauenklinik Prof . Dr . Linzenmeier .

D -
H . ZMneliieMttrlm"' 'eist täglich ofcet tn » utfe « (SB1319 )

Stau w. Polen . Alad «mi«strabe SS.

„ und den
nach wie vor bei 15241 :

1Ä . Rosenberger ^ keSrhQ,zen -- 1
. Marlen»tr 32 _

12 Monatsraten =| Qegr . 1882.
_Ü!

9Ur fjeisse xtage
flotte Sommerkletder

für schlanke und starke Damen
Daniels Konfektionshaus
Wilhelmstrasse 36 . 1 Treppe . 15684
Rateokauiabkommen der Bad. Heamtenbank .

NACHRUF .
Das Sahlckaals Fügung hat

uns unsere liebe Frau , Mut¬
ter . Tochter und Schwester

Paula Bunck
geb . Gamer

im 35. Lebensjahre aus dem
irdischen Kreise entrissen .
Sie starb an don Folgen einer
schweren Operation .

In stillem Gedenken an sie ,
müue diese schmerzliche
Nachricht von allen Freunden
und Bekannten aufgenommen
werden . (B14T2 )

Tiengen . Karlsruhe , den
24 Mai 1928
Karl Bucik , Siraflenbaumstr .

und Tochter Maria
Friedr . Gamer
Familie Httrdt
Familie Au . B1472

namens sämtl . Angehörigen .

Ia . WesIL Pumpernickel

Hersteller zamtioo m«. wenn „Kampoißa
" alert m

einer Minute

Elöh
,
e I Ü !ll £ ßk tiis » Brut)

£ opt .
" I oeiIdensen

Kleider - uUU «rv und Tier uertl -gt.f '1" Keine Warnen mehr !
Einmalige Anwendune „ Kampolda " B i508i
Engst • Drogerie , WerderpSatz 44 .

Prrlellr (FH82A
Schneiderin

empslcblt flch für In
und außer dein Hauie .
Sofienstr . 167. 3. St .

ReMMWothek
in Höhe v . 6000 RM .
eingetragen , an erster
Stelle , aus ein Wirt -
scbaftSanwesen bei
Wallvilrn , für 3500 Jl
zu verkaufen. Nur
raschenlschlossene Lieb,
dabcr komm . i . Frage .
Angebote u . Nr . Z5.H.
W4S/15ZS1 an d . Bad .
Presse Sil . Hauptpost.

150 Mark
sucht gewissenhaft. Be.
an» , auf 4 Mon . Gut .
Zins . Angeb. unt . Nr .
« 738 an die Bad . Pr .

100 Mark
zu leihen gefUibt «egen
Zins und Sicherheit .
Angebote unt . E7<>3

an die BadischePresse.

Wer nimmt 4 lunae
rulf . Windhunde

auf elniae Wochen ««•
aen ante Belobnuua
in acwiksenliaft,:

Pflege ?
Angebole an Stoll ,
Slesanienstr . 38. » 1475

Einer sagt'S dem an-
dem ! daß der Himer

Wein loHHoll
(nntfirl . Frücht«) docki

( aQn & dljun ?

Badische Wohlf4hrfj-6eWloft «rie
BAR OHNE ABULUG*

issoo

10550 ^5113t. 5.-n . PORTO U. 1I3TE 304
(fjfl / MANNHEIM O11
Misrrnnw poiTiCHECKKowro

1V043 K ' RUHE
Alle staatl . Lotterie -Einnehmer und

LosReschäfte .

den besten HauLtrunI
gibt . 50 Ltr . Portion
2.75 .it : iBerttlc # R.
Sommer , ftnrlftr . »7,
Eing . SUdendstr ake.

(FW3S5?)

LStatiier . Harn
Spezial - Geschält

für Auto - Kühlerbau mt + „
AmalienrtrJ Tel . 2226 l°genb an W? dnbcr

sofort zu Venn . » 1492
Eisenlohrstr . 99. n .

öOne 3 3imm .
Wohnung

Gut möbl . se» Zim
lof . od . 1 . 5nni ,u
vm . Zäkringerstr . 66,III . Stock . (SB153S )
ättifenfttafte 28. III .

miibl. ZIuim . an svl . .
berufst . Herrn »u vm.

(F . W . 3650 )
Srdl . mödl Zimmer

in vermieten . Marie -
Alexandrastr . 64. III .
rechts. (W. S . 8249)
Gut möbl . Ziemer

mit 2 Bettln ilt sos.
ober 1 . Juni au vm .
Martenstr . 86. 2 St .

( i> a-j . 8654)
Gut miibl. Zimmer

|u vermieten . (» 1495)
Kiiuimrrerftr . 14, IV .
Amallenstr . 9, 1 Tr .

hoch, ist ein gut möbl.

m .
Zimmer

et . Sichicht , » mm .

Zimmer
evtl . 2 Zimmer , sofort
zu vermieten . Zu er -
fragen unter G707 in
der Badischen Presse.
Möbl . Zimmer
zu vermieten . (B1487

Lessingstr . 23, 1 . St .

Spez :al -Reparatur -
WerkstattSite 13907

Tausche 3 Zimmer -
Wal,ng. geg . 3 Zim -
Woiing. Angeb . u . Nr.
F .H .82V1 an die Bad .
Presse Fit . Hauptpost.

am

Akademiker <can !>.
med . ) sucht die i!)e«
kanntschast ein . 18—19-
ialiriaen Studentin M .
kalb Wellnnschauuna ,
»weckS foüi Heirat .
Angeb . m . Vild . Per -
lonal - u. Libensbe -
lchreibnna unler Nr .
S?715 an die Ba » . Pr .
Rücksendung de« Bild . ,
u . Dtskrctio » luaciid ). 1

• Umzüge «
, uverlüssig und billig

Rudols Schivarz,» ailerstr 111 Tel 6514 .

dochvarterre . Etaaen -
l,ei,nna . eiuaeb . Bad ,
Mädchenzimmer . Par -
kettböden. ans Ansang
Juli »u vermieten .Näheres Treisa >-,ftr .
8 lWeiberfeld ) . Tel ,Nk. 2171. lBlSioi

Bclchlaanabmefreie
3 5im.-io6n.

mit Bad in Riivonrr
sofort ,u vermieten .
3n erfragen Zebnistr .
2, III . St . IB1527)

Beschlagnahmesreie
3 ZlM .- WohNMg
sofort zu vermieten .
Zu erfrag , u . X698

in der Bad . Presse.

Wohn . - Mlkjweis
Vermieter kostenlos.
Alkcrniaiin.KrieftSlt .M.
» leine tFHSWV )
Manl . - WOnung

(2 Zimmer) sofort zu
vermiet . Vordr .- Karte
erf Scheffelstr. ,W , IV

Wohnzimmer
u. Wohnküche
gr . luft . Rkume . in
Billa , 1 . Stock , mit
Bad , Zentralheizung ^beim Miihlburgertor ,Trambahn , für Mark
70.— monatlich, sofort
zu vermieten . Angebnitter Nr . 15387 an
die Badische Presse.
Rnnsardl». Küche.
Spe ' ckier, Keller , an
alleinst Dame zu vm.
Westends !!. 40. LHL2S3

Gt möbl . .
Man ». ZImm . . el.
an berufst . Frl . zu
»crm An»uf »w . S u .
S Ubr 1F .S 816N '
?lolliistrafi« 41 . 4. St .

Uebel &.
Lechleiter
Piano
TeilzahlunB — Miete

KatalOK kostenlos
nur durchHlaurer

Kntserstralle 176
Eckhaus Hirschstraße
ätraßenbahnhalteat ,

Schön möbl. Zimm.
- chefj

auf 1 . Auni au verni .ffelflt . 52. park.iisiä )
(? i nf . möbl Zimm

an berufst . ?lrb . au
verm , »iavellenftr . 24,
ö . Stock . (B151H

Schönes fonnigeß
Zltnm ^ r

los . Sil nenn ( B14S8
!Hon n strafte 8. vart .

Wmftes. leeres
Zimmer

«1, verm . Zu erfr u.
{»70!> in de, - Vad . Pi .

Leeres Zimmer
an alleinstesl. Person
,n verm . ans 1 Au«i.

^ abrinaeritrali - »7 .
<B1473)

« «rklinstraste 7 . II .
»ut möbliert Zimmer

§ .. an r«6 . Herrn
od . Dame auf 1. Juni
et .
in vermieten lBlüvO
Möbliertes Zimmer
u _ vermieten . Wahn »
, o« nfi6e (Ml4fifl )
KSeilialtr . 2a . IV . . r .
«verlängerte Karlftr .)
An,nlelien v . 8 N . ab.

aut möbl . Zim .
loal . u -ein kl . 8 . a.
15. Sunt an sol . H .
od . D . zu vm . Hirlm
strafte 28 . III . FH8228
I «t . Nim.

lof. su vm . Kreuzftr .
17 . » Tl . r . IB1532)

, Möbl . Mansarde « ,
»Immer an fot . Fräu¬
lein au vermieten ,Tiidendktr . 87. 4 . St ..rechts. (» 1522)
Möbl . Limmer mit

2 » cltcn iosort *u vm.
b . Delan . Gartenstr .
70 . III . St (» 1524»
2 «ut möbl . Almm . .

el Licht , sev .. losort
vreiswert »u vermiet .
Lldellvlav , SteinstratzeNr . 21 , III . <» 1511
Zwei sehr schön möbl.

Zimmer
elektr . Licht , Zentral .
Heizung . Balkon , « la-
vier , evtl . auch Bad .bis zum 15. Juni od .
l . Juli zu vermieten.
Wendlstr . 1 . (15480)
Leere Mansarde au

vermieten. (FW3657)
Baumeisterstr . 12, Hth.
3, Stock .

Älleinstebende Re-
amtenwitive . welche
ein hübsch«? Eigen -
beim rm Kinaiatal be -
sivt . aan » am Wald
neleaen . sucht zum
Mitbewohnen ibreS
Heims , einen allein -
stellenden, gebildeten .

Bilm « Sm »
Beamter , welch . Gar -
tenfreund ist Wobn»
n Scklafaimm .. möb-
liert . fteben iiur Ber -

Gut möbl Zimmer fuguna . mt» Klavier ,
au verm . elektr Licht >«>>cfl Anacbol >' unter
u sev . 15'ing . Sofien - Sir 276« a an die Ba -
ür . 8. vart . < Ŝ152ö » 1öiftöe Presse erbeten .



Unterricht

denz -
Lichtsplele Kaiserstrasse 5 , am Durlacher Tor — Telefon 5448

Anläßlich des Grenadier -Taues
bringen wir ab heute bis einschließlich Montag

den großen KrfolgsfilmHeuteMittwoch, 30. Mai
* R 28 Tb .-Gem.

1101—1200. EinTag der Rosen im Auguft
dahat dieGardefortgemußt

Mustk von Millöcker .
Musikalische Leitung :

Joses Krips .
In Szene gesetzt von

Otto Kranb
Palmatiea Weiner
Laura Fan ?
Bronislawa Blank
Ollendorf Löser
Wangenheim Schniitt
Henrici Frey
Rochow Edlnnd
Schweinitz Lindemann
Richthosen Seiberli »
Bogumil Weyrauch
Eva Öfter
JaMcki Lauskötter
Rvmanowiez Neniwi«
Bürgermeister Nagel
Onupbrie Kilian
Enterich GrSvinger
Pisske Kalnbach
Pussle Gröbinger
Rei Arras

Anfang 1S >̂ Ulir.
Ende 22'4 Wir.

I Raiig it . T . Sperrsttz
700 Marl .

ERIC H JCHONFtLOEB

mit DIna Gratia und
Werner FUtterer

Ein Eichberg - Film der Ufa.

Heute Mittwoch
(nur bei günst . Witterung )

I. GROSSES
GARTEN-KONZERT

ausgeführt von der Feuer -
wchrkapel le , unter Lei¬
tung v. Herrn Musikdirektor

MAneMeiln
oti . «eriium . Hütte zu
pachten gesucht . Ange-
böte u . Nr . F .H .8W7
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost.

Schönes Sofa , 30 M ,
2 Pai .-Röste , 1x2 m,
ä 10 M. starkc Röste
für Chaiselongue 3 M,
schmiedeis . Flurgarde¬
robe für Wirte z . vls .
H . Sonntag , Herren-
straf!- 6. (<81539

Wclcflcnficitsrmtf !
Kleine Kunstgcgen-

stiinde , Zinnsachen.
Porzellane , Barock -
standuhr , Biedermeier -
uhr u . -Bilder , preis -
wert zu »ff . (FH8221 )
Hirschstrabe 30 , III .

Anfang S UhrEintritt frei !

EveSyn Holt
Nur noch bis 31 . Mai

unwiderruflich
Täglich abds . 8 Uhr

Gebr . Möbel
all. Art u . Betten sucht
zu fausen . F . Schuster.
Ludw .-Wilbelmstr . 18.

Traberwagen
mit Geschirr abzugeb
Anfragen bei (B1504 »
H. Mantada , Linfen-
beimerlandstr . 2.

8n kaufen «cfitrti *:
Schre 'btilch. Wasch¬

kommode . 2 al Bett .
in Holl od . Metall ,
1- u . 2tlir . Schrank .
Angebote unt S693
an die Ba d . Pr . erb.

Eebr. Piano
gut erhalten , zu mäbi -
gcm Preis gegen bar
von Privat zu kaufen
gesucht . Angcbote unt .
Nr . Z750 an die Bad .
Presse, erbeten.

Heute Mittwoch , S>|: Uhr abends

«1» beste und letzte
Revue

m dieser Saison .
von Artur Schnitzler Piano

neu, umständehalber
sehr billig zu verlauf .
Zu erfrag , unt . 1719

in der Bad . Presse.

Piano
schöner voller Ton . zu
verkaufen. Angebot
unter Nr . M71S an
die Badische Prelle .

Aus dein Programm :
Ouvertüre z. Oper Euryanthe Weber
Fantasie aus d . Oper Dalibor fSmetana
Kinderspiele Suite Bizet
Romanze und Rondo h la

Zingarra Wieniawski
Solist : Kapellmeister Dplezel .mit der

Maske ?
Suche zu kaufen ein

B^erabfllll -APParai
und eine

Eismaschine.
Angebote u . Nr . Q74I
-in die Bad . Presse.

Sommer-Terrasse. Wir machen besonders darauf aufmerksam .
3aB es sich bei diesem Film nicht um einen jener
vielen Kriegsfilme . sondern um ein

VolksslUcK
im besten Sinne des Wortes handelt ! Nach der
Uraufführung in Berlin lief der Film in nicht
weniger als 2800 deutschen Theatern und hatte
Überall Rekord -Erfolue zu verzeichnen .

£) as qutqeführte Restaurant
Alt -badischer

Grenadier -Helm
Kriegsandenken unl
anderes bill »u verks
Roonttr . 2 . III . B14«i

Patluft -,Sonnere-
und Schwimmbad

8UhrO Cafö- Cabarett
Bekannt vorzügliche Weine
und erstklassige Küche
Guter Mittagstisch von

Mk . 1 .- an .
Schrempp -Printz -Bier

Heim -Kino
evtl. mit Aufnahme-
Apvarat zu kaufen ge-
sucht. Off . mit Preis -
angave nnr . Rr . P69»
an die Bad Presse.

Damen -Fahrrad
billig zu kauf, gesucht
Angebote mit Preis
unter Nr . <?755 an die
Badische Press«.

Im Beiprogramm t

rcoiiv lanrt auio und neiiy laßt sich entrottren
4 groteske Akte

Beginn der Vorstellungen um 4. %fl. V28 und 9 Uhr .
Kasse VA Uhr

am Dammerstock , direkt
hinter .dem Hauptbahnhof
ißt täglich geöffnet von
morgens 7 bis abends 8 Uhr
iiiiititiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Massige Eintrittspreise
T E L E F 0 N Nr . 731 .

Fasanenstraße 6

Kabarett
und Tanz

Kein Weinzwan« .
18344 Hans Hagel

ijrste Weltmarken
niedere Preise

Tei lzahlung

Häuser
mit Bäckereien, hier
und auswärts zu ver-
kaufen. (15427)
Nr. K . Dich . Bürger »
straße 12, Karlsruhe .

Leeres Zimmer mit
Kü» e od . Zweiiimm .»
Wobn . gegen Umzugs -
Vergütung gesucht . An -
geböte unt . Z! r . C728
an die Badische Presse.
Jg . Herr sucht eins .
möbl. Zimmer
a . 1. Juni . ruh . La«e ,
NäheMüvlb .-Tor . Ang.
u . F .H .8217 an d . Bad .
Presse. Fil . Hauptpost.

Möbliertes
Zimmer

sofort zu mieten «e-
sucht gegen Hausar -
beit . Angcbote unter
Nr . F .H .8252 an die
Badische Presse.
Ungestörtes,

gut mSbl. Zimmer
Nähe Hauptpost, zum
1. Juni von Herrn ge-
sucht. Angebote mit
Preis unter Nr . 91742
an die Bad . Presse.

Zwei leere
Zimmer

in zentraler Lage für
Rechtsanwaltsbüro aus
1 . Juli oder später
gesucht . Angebote
unter Nr . K710 an
die Badische Presse.

Sinderllea » tt iklav.V
Wortwaae» zu vert '-
Lachnerstr. 18 . , vart̂
rechts . (1569»»

Fahrrad . Sinti
geben . (8
Marienftr. 67 ,

Fabelhast sind die
Leistungen d . 500 ccm

T AS
« tib dabei sparsam Im
Gebrauch. Probesahr -
ten jederzeit. Wassen-
Ratzel, Karlsruh «,
Kaiserstr. 2LS , Eing .
Hirschstr , Tel . 3383 .

(FH8256)

(Korbgeflecht) gesucht .
Angebote unt . O714

an die Bad . Presse.
Zu kaus . ges . : Anzüge
u . Sommermantcl . ev .
Regenmantel . Angeb
m . Preis u. Nr . I75S
an die Bad Presse.
Zu lausen gesucht :

Hcrrenklcider all. Art
Anzüge usw.

Angebote an (3>154?
s?errenstr . 20 , 1 Tr . . r

Sie steh
v. meinen staunend

Dil igen Preisen
u . «uten Oualität . in

Herren-iinzllge
Iß .- 40 .- 88.- M Ä1 - 26- f| :: 14 . -

Herren - und
Knaben - Hoven
liir Sonn - u. ■%
Werktag
2 .50 3.- 8.75 5 .25

6i5 8.75
Sommer foppen
and Wind -
Jacken C ,
11 - 9.50 7 .50 «5«
Ein groller Posten
Kinder -Anar .tllSe
Sport - u .KlelerfuQon
liir Sonn - und

» 5§ . 1 .- 9 . 50
Ein Post Herren -
Hemden weiß mit
prima Mako- Einsatz
auUergewöhnl .blllig
Damen - , Herren
u. Kinderschuhe

Restposten
8 .75 7 .50 6 .75 \ 7C
5.25 3.45 2.811 K ÄS
ßeliehtlg . ohne

Kanfzwanit !
Selbst r. Wiederver -
käufer sehr lohnend

Färber
Karlsruhe

GeiegenheitsverKSute
ffaiferttr . 109

IM Hol 15664
Ankauf v . Konkurs-
u . Restlagerbeständ .

Eilt ! Eilt !

Achtung !
Wir suchen rentables

beziebb . Haus mit Ko-
lonialw .-Geschalt. An-
Zahlung 30 000 NM . i .
bar . AuSslihrl. schritt -
liche Angebote sind zu
richten an <15672)

Nunn u. Schmidt,
Karlsruhe . Kaiserstr
Nr . 136. Telefon 2598

H » n s e t
1- , 2» u . 3 Fam .-Woh¬
nungen in d . Albstedt ,
sebr schöne Lage, fof .
beziehb . . zu verkaufen.
Traudt , Akademiestraste
Nr . 24 . 081512

1 Etubenniagen
gut erhalten und ein
groß . Flngkilsig billig
zb verkauf. <FH82A»
Minet , Durlach -Allee
Nr . SS , Friedrichsbau .

Dunkler, sehr gut
haltener Anzug »>>
BreecheShose , schlang
Fi «ur , 12 M , ne»°
Knilkerbocker -Hose . Wf
deine Farbe , priw"
Stoff , mit« . Figur , '
M, sast neuer modern
Cutawav mit
prima Stoff , 15 ■* .
H-rrenstr . 20, 1 « ts ,

Welt-Kino musit ^ uaus
Kaiserstr . 183 : Telel . 5448

Ab heute bis einschl . Montag
das fabelhafte

Doppeisctilager Programm
Erstens

Die grosse Erstauftonrung :

Modern. Kinderliege -
wagen, fast neu , für
40 Mark zu verlausen .
Tullastrabe 6g . pt . lkS.

(B1477)
kÜlSGRSTQ 173

TCC 330

Opel
4 Sitzer , 4/14 PS .,
off . , in . Verdeck, el . L -,
Anlasser, lompl . , fahr-
bereit , bill. zu Verls .
Evtl . wird Motorrad
in Zahlg . gen . Ang . u.
W99 an die Bad . Pr .

Verloren
1 Armbanduhr
Der ehrl . Find , wird

«ebeten, dieselbe geg .
gute Belohn . Kaiserstr.
Rr . 133, 1 Tr . abzug.

Aukopapiere
verloren

zwischen Ettlingen bis
Hcrrenalb . Abzugeben
aeg . Belohn . <BI496 >
Durlaiticrstr . 81k83 , I .

Verloren
«ing am Psingstmon -
<a<i in der Elektrischen
v. Durlach nach KarlS.
ruhe ein braunes Le-
dertäschchen mit Jnh .
Ter redliche Finder
wolle dieses geg . gute
Belohnung Durlach,
Turmbergstr . 17, ab¬
geben. iFHWM

Verloren
goldene Armbanduhr
in der Weslendstr., zw .
Jahnstr . u . Mllhlburg .
Tor . Abzugeben gegen
gute Belohn « . <501523

Westendstrabe 69 . I .
Entlausen

Ricsensamanzer , weih-
lich , Farbe schwarz ,
Name Asta . Abzugeb.
Wolfartsweier , Christ ,
« auer . Vor Anlauf
wird gewarnt . (B1490

1,20 prima iunge
Rheinländer

1927, sehr gute Leger,
bill. zu verks . (B151S >
Blobnstr . 14 , Albstedl.

Halb -Villa
S^ stSckig , mit Zier - u
Obstgarten (KriegSftr.)
zu verkaufen. Eine
Wohn« , wird bei Kauf
frei . Angeb . unter Nr .
t?756 an die Bad . Pr

Hühner
12 Stück , Drahtgeflecht
10 m, 1 Glasabs -vluft
und 2 Polstertüren
billig zu Verls . (» 1508
Rankestrabe 3 . part .

Eine abenteuerliche Wildwest -
Geschichte in 5 Akten mit

Tom Tyler und d >m entzük-
kenden kl . Kränkle Darro

Zweitens MatSis . 5/14 PS ., in
autcin Zustand , elcktr.
Sieht u Anl . 2-Sib ..
'.' imonsine . bis 29 ver¬
steuert, zu verkaufen
Zuschriften bitte an

Frl . Rosa Ried
Ueberlinnen a . See .
Villa Weingarten .

Telephon 210 . <2708 «

Einfamilienhaus
5 Zim . . Küche , Bad .
Diele . Garten , sofort
beziebb . Preis 27 5V0 ,
Anzahl« . 5000 M, 10
Jahre steuerfrei.

Wohnhaus
in ruhiaer Wohnlage
«Weststadt) , mit 3X3
Zimmerwohng . . Bad .
beziehbar. Preis M
33 000 .— . (15447)
Geschäftshaus
Oftstadt. 7x2 Zimm .-
Wobnung , Werkstatt,
Preis M 26 000 .- ,
Anzablg . M 4000 .—.
Villen . Landhäuser ,

Wirtschaften
stets , n verkaufen.
M . Busam ,

Herrenstraste 38.

7 lustige Akte von tiomben und
anderen iinaileliekten .

Bekanntlich einer der besten bis
jetzt gezeigten I' at u. Patachon -

Großfilme
Jugendliche haben nachmittags

Zutritt

« icdermcier-Uiicher -
schrank bill . ,u verkf.
Zirkel Nr . IIa , var -
ierte (®1521)

Ortiit gehende

Metzgerei
Montag letzter '1 au

im Oberland , neuzeit¬
lich eingerichtet , bei ge-
cinaer Anzahlung >»f.
,n verk. Angebote un -
ter Nr I5WI ? an die
Badische Presse.

Haus
mit neueinger . Laden,
Stadim . . 35 000 NM .,
ohne Einrichtung , bei
5000 RM . Anzahlung
sofort verkiinflich . Ge-
eignet f . lede Branche.
Eilangebote unter Nr .
3743 an die Bad . Pr .

Vtcrsibcr Pbaeton . elektr Licht und Anu
herausnehmbare Polsterung , um Jt Ö00.'
verlausen . Anzusehen bei :

Bauman » . Wolsartoweiererstrasie 5.
coraplett , für nur
575 . - abzugeben .
MHbel - Baum

1. ÜrbDr.-Str . 30 1

Vorzugliche Qualitätsweine / Sinner Tafelbier
Gemütliches Nebenzimmer liir Gesellschaflen
und Vereine . (15385 ) Phil . Seiml/ .. Rur bis Dieustaa . de» 5. Iu »I . . ,gt

abends .

Solange Bona ! reicht 1 Partie neueB .M .W .
500 ccm , m. el . Lichta
torn , t . g . Zu » , z. VI.

uisenstr. 16. FW365S

S oder 3 Z .mmer ^

Wohnung
beschlagnahmefrei.
mieten «esucvt . An«
böte unter Nr . G7
an die Bad . Presse.

Aelt . Scrr . Dauer -
Mieter , sucht möbl .
Zimmer, gutes Bett ,
nicht über 30 Ji inkl .
Moffee . Angebote un¬
ter Nr . B75s an die
Radische Preiie .

Möbliertes Zimmer
mit lev . Eingang , im
Zentrum v . 1 . Juni
gesucht . Anaebote nur
mit Preisangabe unt .
Nr 15694 an die Ba -
diickie Presse erbeten .

Frl . sucht für sofort
separates möbliertes
Zimmer. Anaebote un-
ter Nr . O7L» an die
Badische Presse erbet .
Einsach inSVU Zimmer
mit el . Licht , von be-
russt . Herrn fosort zu
miet . gesucht . An« , m .
Preis unter Nr . Z700
an die Bad . Presse.

^ fflplfnnil lpnnfltl5 Mebqerei. in
X m

M!J;V l « , oidnllischer Laae . Nähe
in Vorort von Karls - Industriestadt ,
ruhe , bestellend auS m . « r . Saal . Ums 300
2x2 Zimmer mit Zu - gekiol Bier und 7000
bebor. 2 Mansarden . We,„ Anzahl ,
mit Vor - und großem M 1() 000-_ _ sofort be -
Hinter<zarten . sofort «lehbar . (15662)
beziehb . . zu verkaufen. Rudolf Soeidel .
Angcbote unter G628 Mathustrak »! 17.

an die Badische Presse. Televbon 4660 .

Pol .- Beamt . sucht auf
15. Juni od . 1 . Juli
3 Zim .-Wolinung

Im . Manf . od . kl . 4 Z ..
Wohnung. Auch Neub.
Angebote m . Preis u .
Nr . 3ET48 an die Bad .
Presse, erbeten.

dar . aus rein wollenen Stoffen 4 £? u
und seine Gerarbeiiung , u
88.— M . 82.— Ji . 25 .— M und *

Groher Posten

S ;: Schuh «

, . T . in Lack Ehevr. und Borkals
, u 8.75. I .Ii . 6 .75 . #.75 . 4.25. 8 .25 u.

TURNER & OB . (j

öettenllt.
Samstag geschlossen . «|

Ab 5 . Juni : ÄScrrcn | traÖ c |

Ankaus von Konkurs- und NestlL «^ /

Wer « ibt j« . « aufm .,
Anfänger ,

Violill-Untmilht
Notenkenninfsie vorhd .
Angebote m . Preisan -
gäbe unt . Nr . P740 an
die Bad . Pr . erbeten . I « . Ehepaar . (Pol .-

Beamter ) sucht
t Zimmcrwohnung
mit Lüche , auf 15.
Juni , evtl . 1 . Juli
1928 zu mieten .
Angeb . unt . Nr . N13

an die Bad . Presse.

2 vrima Existenzen alters - und krankheitS-
Kalber zu verkaufen . Täglicher Umsad 60
bis 70 Bruch Ware Samstaas bis 100
Bruch Beide Geschäfte find, mit 4 Zim -
merwohnung sofort beziehbar Preis 65 000
Rm . und 70 000 Rm . . Anzahlung 10 bis
15 000 Rm . Näh . durch die Allein -Beauftraat .
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